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Gegenüber dem Vormonat ist der mittl,Luftdruck im Janu¬
ar mit Ausnahme des westl,Teils der Brit . Inseln,der franz »
Atlantikküste und der Pyrenäen - Halbinsel über dem ganzen
Kontinent gefallen,am stärksten über der Krim ( - 13y2 mb ) u .
den Pribjet - Sümpfen ( - 12 mb ) ,Über den übrigen Gebieten ist
der Luftdruck,mit Ausnahme des mittl . Teils des W- Atlantiks

- 2 mb ) und dem Saume nördliche Labrador - See - Bavisstrasse
- 2 mb ) angestiegen,am stärksten über Labrador ( +9 mb ) ,Bä -

nemarkstrasse - Grönlandsee ( +17 mb ) u,dem Südteil des östl .
H- Atlantiks ( +12 mb ) . Gegenüber dem langj . Mittel ergab sich
über dem ganzen Atlantik - Raum mit Ausnahme des Seegebiets
südwestl . der Azoren ( - 3 mb )u,d,Raume über der Bavisstrasse
( - lmb ) ,positive Anomalie des Luftdruckes,übergreifend auf
einen Festlandsstreifen , der sich von der west1 . Pyrenäen¬
halbinsel nördl . der Alpen bis zu den Sudeten u, - mit Aus¬
nahme des Ostseeraumes - über Jütland , Skandinavien,Finn¬
land mit sohmaler Brücke über R- Russland bis zum mittl . u .
südl . Ural erstreckt . Grösste Abweichungen über Labrador
( +lo mb ) , dem Seegebiet zwischen Irland und den Färöern
( +11 mb ) , und dem Seeraum westl,Islands ( +10 mb ) , ln den
übrigen Gebieten war die Abweichung negativ , am stärksten
über dem Raume Rowaja Semlja - Kara - See ( - 8 mb ) sowie über
dem Tyrrhenischen Meer und Süditalien ( - 6 mb ) .
Zirkulation im einzelnen :
1, - 10 . 1 . 54 ? Das ostatlant . H,bis zum 9 « l * we stl,Irlands sta¬
tionär , zieht unter Abschwächern # in das Seegebiet westl . der
Biskaya . Sein vorübergehend über dem nördl . Atlantik bis

Tägl . Briftzahlen ( keine Pentadenmittel ) für den atlantisch - europäischen Raum :

nach Labrador - Reufundland vorgeschobener Keil ( 5 , - 7,1 . )
wird von einem T Labrador - See ( 8 . 1 . ) , das Ausläufer bis in
das Seegebiet südwestl . Madeiras vorschiebt,abgebaut . Die
Brücke zwischen dem ostatlant . H und d . RE - wärts abwandern¬
den südrussischen H bleibt erhalten , T Spitzbergen mit
Ausläufer über Skandinavien bis nach Polen zieht zur Ba¬
rentssee , T Süditalien zur Westküste Griechenlands ,
11, - 20 . 1 . 54it feues Zentraltief Island ( 12,1 . ) zieht südwest -
wärts in den nördl . Teil des mittl , R- Atlantiks u . breitet
sich über den ganzen H- Atlantik bis zu den Azoren aus . Aus¬
bildung einer T- Mulde zum neuen T Südnorwegen ( l4,l, ) ,das
rasch nach HW- Russland zieht u . Ausläufer bis zum Schwarzen
Meer vorschiebt . T Barentssee nach Rowaja - SemlJa . H westl .
der Biskaya weicht rasch nach den Azoren zurück ( 11, - 13 . 1 » ) .
Sein R- wärts gerichteter Keil schwenkt nach SW- Europa und
breitet sich unter rascher Kernverlagerung nach SW- Frank -
reich über das westl . Mittelmeer aus . T Griechenland zieht
rasch nordostwärts u,gewinnt Anschluss an das nordwestrus¬
sische T , H RE- Grönland zieht südostwärts in das europä¬
ische Rordaeer .
21, - 31 . 1,54 : K ordmeer - H zieht rasch nach MittelSkandinavien
und breitet sich über H- Europa aus . Bildung einer Brücke zu
neuen ),aus d . südwestl . Rordatlantik zu den Azoren wandern¬
den H ( 25 . 1 . ) ,das sich über dem Ostatlantik ausbreitet . Bas
nordatlantische T zieht nach SW- Grönland mit Ausläufer
nach Reufundland , Reues T bei Kreta ( 24 . 1 . ) verlagert sich
rasch in den Raum Sardinien - Tyrrhenisches Meer .

1 . 2 . 3 . 4 . 5 ,
- 9 - 4 3 - 2 - 4
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Gegenüber dem Vormonat ist der mittl . Luftdruck iia Febr ,
über einem Raume angestiegen , der sich von der NE- Spitze
Grönlands über die polaren Seegebiete und die Norwegische
See über Nord - u,Osteuropa sowie von d . SW- Küste Norwegens
über das Ostseegebiet,die Sudeten,bis nach N- Griechenland
u,die Türkei erstreckt,Ferner herrschte Druckanstieg über
dem Westteil des N- Atlantiks u , den Seegebieten zwischen
Labrador u,Grönland,Stärkster Druckanstieg über dem mittl ,
Teil des westl , N- Atlantiks ( +6 mb ) ,der Labrador - See und
der Davisstrasse ( +5 mb ) , der südl,Barents - See ( +15 mb ) u ,
Südfinnland ( +15 mb ) ,In den übrigen Räumen war der mittl ,
Luftdruck gefallen,am stärksten über Irland ( - 12 mb ) u,dem
Raume Irminger - See - Dänemarkstrasse ( - 9mb ) , Gegenüber dem
langjähr,Mittel herrschte positiv ? Anomalie des Luftdrucks
über einem Raume des europäischen Kontinents , der die po¬
laren Seegebiete bis zur NE- Küste Grönlands , den Ostteil
des europäischen Nordmeeres,die nördl,Nordsee,Mitteleuro¬
pa bis zur Wesergrenze . u,den Ostalpen - Donau - Schwarzmeer -
Raum einschliesst : Ferner über dem Nordatlantik von der
portugiesischen Küste bis zur Südspitze Grönlands u,über
dem Labradorgebiet bis zur Baffin - Bay . Stärkste Abweichun¬
gen über dem mittl,Teil des westl,N - Atlantiks ( +9 mb ) und
Südfinnland - Ladogasee (’ 18,5 mb ) , In den übrigen Räumen
waren die Abweichungen negativ , am stärksten über der Ir -

minger - See ( - 7 mb ) ,Irland u,SV/—England ( - 5mb ) ^ „ dem westl ,
Mittelmeer ( - 7 mb ) ,
Zirkulation im einzelnen :
1, - 4,2,54 : H- Brücke zwischen

’
NE- Europa u,dem südwestl . N-

Atlantik , Darin verlagert das mittelskandinavische H nach
S- Schweden,das Azoren - H,rasch verstärkend,nach dem mittl ,

1 . 2 . 3 . 4 . 5 . 6. 7 . 8 . 9. 1o. 11 . 12 . 13 . 14 . 15 . 16 . 17 . 18 . 19 . 2o . 21 . 22 . 23 . 24 . 25 . 26 . 27 . 28 . Februar 1954
^

_11 _15 .20 _1o - 5 6 17 23 23 22 18 2o 17 11 4 - 1 - 1 -5 4 13 17 14 12 12 2o 2o 14 7 ( Jonle . soc/cm )

N- Atlantik . Bei hohem Luftdruck über N- GrÖnland Ausbildung
einer T- Mulde zwischen Neufundland - Labrador u . der Barents -
See . Darin verlagert Grönland - T zur Dänemarkstrasse , T bei
Sardinien auffüllend .
5, - 12,2,54 ? H S- Schweden nach S- Russland . Neues H E- Küste
Mittelgrönlands ( 8,2, ) nach MittelSchweden,gewinnt Anschluß
an das innerrussische H . Azorenhoch weicht südwärts nach
dem mittl ; Atlantik zurück,während sich in der subpolaren
Tiefdruckmulde kräftiges Zentral - T über der Irminger - See
ausbildet , das den nördl . N- Atlantik beherrscht u , breiten
Ausläufer über W- Europa zum Mittelmeer erstreckt . Sardi¬
nien - ! bleibt darin als Teil - T erhalten .
16, - 22,2,54 ? H Mittelschweden verstärkend zum Baltikum . bas
mittelatlantische H verlagert in den Seeraum nordöstl . der
Azoren u,erstreckt Keil über Spanien nach SW- ^ rankreich
sowie nach Neufundland . Zentral - T Irminger - See füllt auf .
Sein Ausläufer zum Mittelmeer wird über SW- Europa allmäh¬
lich abgeschnürt,T Sardinien weiter auffüllend nach Süd -
Griechenland . .
23 . - 28,2,54 ? Azoren - H zieht unter Kräftigung in den mittl ,
N- Atlantik , Sein nordwestwärts gerichteter Keil schwenkt
vor nachfolgendem tiefen Druck über Labrador - Neufundland
nach Grönland . Flaches Teil - H über Mittelgrönland ( 28,2, ) .
T- Irminger - See zieht rasch zur mittl . Nordsee u,breitet
sich über dem nordöstl . Teil des N- Atlantiks sowie ^est - u .
Mitteleuropa aus . Ausläufer nach Spitzbergen - Barents - See ,
T- Griechenland zieht rasch südostwärts ab,während das Bal¬
tikum - H nach dem östl . Mittelrussland verlagert u,Brücke
zun östlichen Mittelmeer bildet .
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Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck im März
iber dem Raume Baffinland - Grönland - Island , sowie über dem
grössten Teil d . Mittelmeergebietes angestiegen,am stärksten
Iber dem östl . Teil Mittelgrönlands ( + 15 mb ) und Griechenland
+5 mb ) . In den übrigen Gebieten ist der Luftdruck gefallen ,

im stärksten über d . mittl . Nordatlantik ( - ll mb ) u . Mittelfinn -
Land ( > - 14 mb ) . Gegenüber dem langj . Mittel herrschte posi -
; ive Anomalie des Luftdrucks südwes tl . de r Azoren . über Baffin -
Land , Mittel - und Nordgrönland u . der Grönlandsee,sowie über
;anz Osteuropa u . dem mittleren Skandinavien . Stärkste Abwei¬
shungen im Seeraum südwestl . der Azoren ( +5 mb ) , dem Ostteil
littelgrönlands ( +5 mb ) ,sowie an der mittl , Wolga ( > +7 mb ) .
)ie übrigen Räume zeigten negative Anomalie mit d . grössten
Abweichungen i . d . nordatlantischen Seegebieten östl . Neufund -
, ands ( - 6 . 5mb ) ,südl . Islands ( - 7 . 5 mb ) ,südwestl » Irlands ( - 8mb) ,
sowie über Nowaja Semlja ( > - 4 mb ) ,
iirkulation im einzelnen :
- . 3 . - 7 . 3 . 54 : Azoren - H weicht zum südl . Nordatlantik zurück ,
’eil - H Mittelgrönland verlagert nordwärts u , erstreckt Keil
Lach S - ^rönland . Ausbildung einer T- Mulde über d . nördl . Nord -
Ltlantik zwischen Labrador - Neufundland ’ u . d » östl . Mi .ttelmeer .
>arin verlagert Nordsee - ? nach den Färöern mit Ausläufer
Lach Spitzbergen . Teil - T Mittelitalien ( 7 . 3 . ) .
1 . 3 . - 12 . 3 . 54 : Russland - H erstreckt breiten Keil über Mittel -
mropa zur Nordsee und bildet Brücke über das südl . Europäi -

zieht nordostwärts . T Färöer südostwärts ziehend,gewinnt An¬
schluss an tiefen Druck nordöstl . Neufundlands,wo sich neues
Zentraltief ausbildet ( 12 . 3 . ) ,das sich über d,ganzen Nordat¬
lantik ausbreitet u,Ausläufer zum westl . Mittelmeer erstreckt .
13 . - 20 . 3 . 54 ; Sas nordatlantiscbe T zieht Mittelmeer - Auslaufer
nach Westfrankreich zurück u , verlagert in d , Seeraum südl ,
Grönlands . Ausbildung einer T- Mulde zur Barents - See , Damit
wird der vorübergehend bis Island vorgeschobene Keil des in
den Schwarzmeer - Raum verlagernden Russland - H ' s abgebaut . '
Über dem Raume Südnorwegen - Nördl . Nordsee vorübergehend Teil¬
kern - Bildung ( 14 . - 19 . 3 . ) . Ausbildung einer H- Brücke zwischen
dem Azoren - H u . dem Russland - H ,
21, - 31 . 3 * 54 : H südl,der Azoren breitet sich in den westl .
Mittelmeer - Raum aus . Sein nach Mitteleuropa vorgeschobaner
Keil baut allmählich ab . Rest - H über Mitteldeutschland
( 28 . 3 . ) gewinnt über dem Schwarzen Meer Anschluss an Teil - H
des ostwärts zurückweichenden Russland - H ' s ( 31 * 3 * ) Neues
Teil - H Sibirien ( 28,3 . ) zieht zum Weissen Meer u,erstreckt
Keil über Mittel - u . Nordskandinavien in die Barents - See,T
südl,Grönlands wandert in den Seeraum südl . Islands und er¬
streckt Ausläufer über die Brit . Inseln nach der mittleren
Ostsee . Teil - T südwestl,Islands ( 2o,3 . ) zieht auffüllend nach
den Färöern ( 24 . 3 . ) . Durch schmale T- Mulde zwischen Island - T
und tiefem Druck über dem östl . Mittelmeer wird die H- Brücke
zwischen Azoren und Russland unterbrochen .

sehe Nordmeer zum Grönland - H . Neues T Barents - See ( lo,3 . )
Tägliche Driftzahlen ( keine Pentadenmittel ) für den atlantisch - europäischen Raum :

16 . März 1954 :
1

1 . 2 . 3 . 4 . 5 . 6 , 7 . 8 . 9 . 10 . 11 . 12 , 13 . 14 « 15 .
14 21 25 21 2o 23 22 16 lo 7 11 1 - 4 - 11 - 5
17 . 18 , 19 . 2o . 21 . 22 . 23 . 24 . 25 . 26 . 27 . 28 . 29 . 3o . 31 .

4 lo 19 21 2o 18 19 19 15 6 lo 19 2o 18 21
Monatssumme : 413 . 6 Mittel : 13 . 3

•2

( Joule . sec/cnr )
März 1954 ,

( Joule . sec/cm -' )
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Zugbahnen vom 31 . 3 . - 10 . b-. 19Sk j

Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck im
tpril über dem Raume Baffinland - NW- Grönland ( - 3 mb ) , sowie
Iber Osteuropa und dem östl . Mittelmeer gefallen,am stärksten
Lber dem unteren Wolgagebiet ( - 6 mb) . Über den übrigen Ge-
deten ist der Luftdruck angestiegen , am stärksten über dem
ieeraum Südirland ( + 2o mb ) . Gegenüber dem langjährigen Mit¬
tel herrschte geringe negative Anomalie des Luftdruckes
ber dem Raume Irminger - See - Südgrönland ( - 5 mb ) -* Labrador -
;ee - Baffinland - N7/- Grönland und der nördl . Barents - See , sowie
.ber Nordafrika ( - 1 mb ) und dem Seeraum um Kreta (- 0,3 mb ) ,n den übrigen Gebieten ergaben sioh positive Abweichungenit dem Maximum von >+ 10 mb über den Britischen Inseln ,irkulation im einzelnen :
. - 11,4,34t Das nordwärts verlagernde Azoren - H breitet sichber dem südl . und mittl . Nordatlantik aus und bildet breite
rücke über Mitteleuropa nach Osteuropa . Darin Teil - H- Bil -
ung über Dänemark - Südschweden ( 8 . - 11,4 . ) . Bei wechselnd ho -
em Luftdruck über dem Raume Nordgrönland - Spitzbergen bleibt
ia subpolare Tiefdruckmulde über dem nordatlantisch - europä -
schen Ratun mit Kernen über der Davis - Strasse bzw , der Ir -
inger - See im wesentlichen erhalten .
2, - 2o . 4 « 54 ? Durch Druckfall über den Ostseeländem wird die
uropäische H- Brücke unterbrochen . Vom 14 . - 16 . 4 . T über der

Ostsee . Azoren - H verlagert nach den Brit . Inseln . Zwischenihm und einem neuen Kern , der sich im Seegebiet östl , Neu¬
fundlands aufbaut und Keil zu den Azoren erstreckt , bildet
sich eine T- Mulde zwischen der Irminger - See und dem Kanari¬
schen Seegebiet aus . Sie gewinnt Anschluss an tiefen Drucküber dem südl , Nordatlantik und dem Mittelmeer - Raum .
21 . - 28,4 . 54sA usbildung einer T- Mulde zwischen dem nordwest¬
lichen Nordatlantik und dem Mittelmeer - Raum , Darin entsteht
Zentral - T im Seegebiet nordöstl . Neufundlands und flaches
Teil - T über dem westlichen Mittelmeergebiet . H Brit,Inselnbaut ab , bleibt aber noch als Teil - H des Grönland - Nordmeer -
H * s erhalten , das schliesslich eine Brücke zum Schwarzmeer -
H erstreokt . T Barents - See verlagert südwärts nach Nordost¬
europa ,
2 £ . - 5 ° . 4 * 54 : Hoher Luftdruck südl , der Azoren gewinnt mit
schmaler Brücke über den Ostteil des Nordatlantiks Verbin¬
dung mit dem Grönland - Nordmeer - H . Zentral - T östlich Neufund¬
lands beginnt aufzufüllen , während das finnische T unter
Verlagerung nach Südnorwegen und Ausbreitung über Europaund die Britischen Inseln Anschluss an das im .westlichen
Mittelmeer stationär gewordene flache T gewinnt .

Tägliche Driftzahlen ( keine Pentadenmittel ) für den atlantisch - europäischen Raum :
1 . 2 . 5 . 4 . 5 . 6 . 7 . 8 . 9 . 10 . 11 , 12 , 13 . 14 . 15 . April 195426 51 27 20 lo 7 3 1 3 1 5

' 6 8 5 3 ( Joule . sec/om ^ )16 . 17 . 18 . 19 . 2o . 21 . 22 . 23 . 24 . 25 . 26 . 27 . 28 . 29 . 30 April 1954 ,- 10 - 18 - 14 - 9 - 7 - 5 - 4

Monatssumme :
- 3

59 .

- 4 - 4
1 Mittel :

0

2 . 0

- 4 - 5 —6 - 4 ( Joule , se o/onr )
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L

Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck im Mai
über einem Raume angestiegen,der sich v,Labrador über Grön¬
land und das Nordmeer bis nach Nordeuropa und Sibirien er¬
streckt , am stärksten über dem Raume SW- Grönland - Labrador -
See ( +13 mb ) und der Barents - See ( +13 . 5 mb ) . Ferner stieg der
Luftdruck über dem Westteil N - Afrikas u . dem Südwestteil der
Iberischen Halbinsel geringfügig an . Über den übrigen Gebie¬
ten ist der Luftdruck gefallen,am stärksten über den westl .
Azoren ( - 8 mb ) , der Irischen See ( - 9mb ) und der Krim ( - 4 . 5 mb ) .
Gegenüber dem langjähr . Mittel herrschte negative Anomalie
des Luftdrucks über dem Südwestteil des nördl . Nordatlantiks
sowie über Südosteuropa u . dem grössten Teil des Mittelmeer¬
raumes . Stärkste Abweichungen westl . der Azoren ( - 5mb ) und über
dem Schwarzmeer - Raum ( - 2 . 5 mb ) . In den übrigen Gebieten erga¬
ben sich positive Abweichungen , am stärksten über der Kara -
See ( +12 mb ) ,der Labrador - See ( +8 . 5 mb ) ,Mittelgrönland ( + 8mb ) ,
Mitteldeutschland ( +1 . 5 mb und der Biskaya ( + 2 . 5 mb ) .
Zirkulation im einzelnen ;
1 . - 13 . 5 . t T südöstl . Neufundlands bis 8,5 . allmählich südost -
wärts verlagernd , gewinnt durch raschen Vorstoss zum mittl .
Teil des nördl . N- Atlantiks ( 9 . ) Anschluss an das von Finnland
über die Brit . Inseln nach den Shetlands gezogene T u,verla¬
gert weiter zur Irminger - See . Sein Ausläufer erstreckt sich
nach S- Grönland , Grönland - H verlagert nordwestwärts . Aufbau
kräftigen H ’ s über dem Raume Nowaja - Semlja mit Keil bis Süd -

Tägliche Driftzahlen ( keine Pentadenmittel )
1 . 2 . 3 . 4 . 5 . 6 . 7 . 8 . 9 ,

- 0 2 - 3 - 3 o - 5 - 5 - 9 - 5
16 . 17 . 18 . 19 . 20 . 21 . 22 . 23 . 24 .
- 5 - 5 - 4 - 7 - 10 - 11 - 7 - 0 5

Skandinavien . Dadurch verlagert die bisher zwischen Grönland -
H u,Azoren - H bestehende Brücke ostwärts . Der kontinentale Teil
des europäischen Tiefs weicht auf d . Schwärzmeer - Raum ^ zurück .
14 . - 17 . 5 « ? T Irminger - See auffüllend zur Südspitze Grönlands
mit Ausläufer nach den Azoren , wo sich neues flaches Teil - T
bildet ( 17 . ) . Azorenhoch verstärkend ziehtrasch ins Seegebiet
westl . Irlands .Neues T ’Jordafrika ( l5 . ) nach Korsika mit Aus -
läufer über Mitteleuropa nach Südskandinavien .
18 . - 23 . 5 . : Das von Korsika zum unteren Dnjepr ziehende T ge¬
winnt mit Ausläufer über N- Deutschland u . d . Brit . Inseln An -
Schluss an neues T ( 2o, ) ,das von d . Dänemarkstrasse in d,See¬
gebiet südl . Islands wandert . H westl,Irlands verlagert nach
dem Westteil des nördl,N - Atlantiks u,erstreckt breiten Keil
über SW- Europa bis nach Mitteldeutschland . Das nordsibiri¬
sche H verlagert abschwächend zur Kola - Halbinsel .
24 . - 31 . 5 . : T südl,Islands vertiefend,verlagert zunächst süd¬
wärts , sodann ( ab 28 . ) rasch i . den NW- Teil d . nördl . N- Atlantiks .
Das von der Halbinsel Kola bis zu den Shetlands nachrücken¬
de H gewinnt Anschluss an das nordgrönländische H u . bildet
schliessl , Brücke über Westeuropa und d,Ostteil d . nördlichen
N- Atlantiks zum H südwestlich der Azoren . Ausbildung einer
T- Mulde zwischen Barents - See » Osteuropa und dem westlichen
Mittelmeer . Darin entsteht neues flaches T über Südungarn
( 31 . ) , während das Dnjepr - T weiter ostwärts abwandert .

für den atlantisch - europäischen Raum
10 . 11 . 12 . 13 . 14 . 15 . Mai 1954

3 - 1 - 6 - 7 8 - 7 ( Joule . sec/cm
^

)
25 . 26 . 27 . 28 . 29 . 3o . 31 . Mai 1954 59 5 3 - 1 0 1 4 ( Joule , sec/cm '5 )
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Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck im Juni
ber dem nördl . Teil des atlantisch - europäischen Raumes , der
iskaya , der Iberischen Halbinsel , dem westl . Afrika und dem
stl . Mittelmeer - Schwarzmeer - Raum gefallen , am stärksten über
affinland ( - lo mb ) und im Raume Nowaja Semlja ( - 18 mb ) . Sonst
st er angestiegen,am stärksten über den westl . Azoren ( +9 mb ) ,
en Karpaten ( +1,5 mb ) und den Westalpen ( +1,3 mb ) . Gegenüber
em langj . Mittel herrschte positive Anomalie des Luftdrucks
her dem West - und Südteil des N- Atlantiks und - dem Südgrön -
.and - Raum , der Biskaya , dem Süden des mittleren Mittelmeeres
md in einem Streifen , der sich von Süd - und Mitteldeutsch -
. and ostwärts bis zum südl . Ural und zum Schwarzen Meer aus -
ireitet . Stärkste Abweichungen östl . von Neufundland ( +3,5 mb )
md im Wolgabogen ( +4,8 mb ) . Sonst ergaben sich negative Ab¬
reichungen ; am stärksten über der westl . Barents - See ( - 5 mb ) ,
em mittl . Skandinavien ( - 4,8 mb )u . der nördl . Nordsee ( - 4,5 mb ) .
ürkulation im einzelnen :
. . - 6 « 6 . 54 ’ T im nordwestl . Nordatlantik mit Rinne nach Labra -
or - Neufundland verlagert zunächst nordwärts , dann ( ab 5 « 6 . )

■asch südostwärts in den Nordostteil des nördl . Nordatlantiks .
Ihetland - H zieht in den Raum Jan Mayen und hinterlässt Rest -
loch über d ^r östl . Ostsee . Ausbildung eines Teil - T des sibi¬
rischen T über dem Weissen Meer mit Ausläufer über Barents -
!ee Und NE- Europa . T Ungarn verlagert in den griechisch - tür -
:i sehen Raum.

Tägliche Driftzahlen ( keine Pentadenmittel )

. - 15 . 6 . 54 ^ T NE- Atlantik verlagert zur Irischen See u . zieht
ab 11 . 6 . ) entlang der norwegischen Küste in den Seeraum

Spitzbergen . Mit ihm vereinigt sich ( 12 . 6 . ) das nordrussische
Teil - T . Ausbildung einer T- Mulde zwischen dem Nordwestteil
des nördl . N- Atlantiks und der Barents - See . Darin rückt ein T
bei Neufundland ( l2 . 6 . ) nordwärts nach . Neues H im - SW- Teil des
Nordatlantiks wandert nordostwärts in den Azoren - Raum u . bil¬
det Brücke über Süd - und Mitteleuropa zum Russland - H . Darin
ztw . Teil - H- Bildung über Österreich , Karpaten und «̂ eichselge -
biet . H Jan Mayen verlagert nach Ostgrönland und vereinigt
sich ( l2 . 6 . ) über der Irminger See mit einem von der Labrador -
See nordostwärts gezogenen H . Abbauend gewinnt es über den
Britischen Inseln Anschluss an den Keil des Azoren - H ' s .
16 . - 24 . 6 . 54 : Azoren - H wandert nordwestwärts zum mittl . N- At¬
lantik . Sein Keil zur Labrador - See bildet Brücke zum hohen
Druck über Grönland . Das nordwestatlantische T zieht in den
Seeraum östl . Islands und gewinnt Anschluss an ein T über
Lappland ( 23 . 6 . ) , das zum Bottenbusen verlagert .
25 . - 3Q . 6 . 54 : Azoren - H verstärkend erstreckt Keil über SW- Euro -
pa nach den Sudeten . Seine Brücke zum östl . Russland bleibt er¬
halten , während der Keil zum Grönland - H in den Raum Spitzber¬
gen schwenkt . Das Island - T zieht über Shetlands nach Mittel¬
schweden , wo es sich mit dem vom Bottenbusen vereinigt ( 26 . 6 . )
u . auffüllend nach N- Schweden verlagert . Ausbildg . einer T- Mul¬
de über dem Mittelmeerraum . Darin flaches T über der Adria ( 3o . )

für den atlantisch - europäischen Raum

1 . 2
6 4

16 . 17
9 8

3 . 4 .
1 4

. 19 .
Io

. 6 . 7 . 8 . 9 . lo . 11 . 12 . 13 . 14 . 15
9 8 9 11 12 13 8 6 8 7

. 21 . 22 . 23 . 24 .
" 25 . 26 . 27 . 28 . 29 . 30

8 9 Io 12 15 13 8 2 1 3

Juni 19 54 -2
( Joule . sec/cm 3 )
Juni 19 54 -i
( Joule , sec/cnr )
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Zugbahnen [ vom 30 . 6 . 195 4

Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck im
Juli über dem grössten Teil des nördlichen ^ - Atlantiks ,
Südwesteuropa und dem westlichen Mittelmeer,sowie über
dem Saume Davis - Str . - Baffin - Bay und über einem Gebiet ,
das sich von Spitzbergen über die Barentssee und Nord¬
lappland bis zum Ural erstreckt,angestiegen . Stärkster
Anstieg über d . östlichen Teil des N- Atlantiks westl .
der Biskaya ( +6 mb ) ,Baffinland ( +2 . 5 mb ) u,der Petschora -
See ( +6 mb ) . In den übrigen Gebieten ist der Luftdruck
gefallen,am stärksten über Labrador ( - 4 mb ) ,dem Seeraum
um die Färöer ( - 6 mb ) und dem Baltikum ( - 7 mb ) Gegenüber
dem langjähr . Mittel herrschte negative Anomalie des
Luftdrucks über einem breiten Gebietsstreifen,der sich
zwischen B- Grönland - Barentssee über Island , . die Brit .
Inseln , Nord - u . Mitteleuropa bis nach Südrussland u . das
östl,Mittelmeer erstreckt , sowie über dem atlantischen
Seegebiet südl . der Azoren ( - 2 mb ) . Stärkste Abweichungen
über d . Seegebiet zwischen Shetlands und der Westküste
Südnorwegens ( - 8 mb ) . In den übrigen Gebieten waren die
Abweichungen positiv , am stärksten über Baffinland
( +4 . 5 mb ) ,dem Seegebiet südl . Grönlands ( +5 mb ) ,nördlich
der Azoren ( +6 mb ) ,sowie dem nördl . Uralgebiet ( +3 mb ) .
Zirkulation im einzelnen ;
1 . - 6,7 . 54t Neues T Labrador erstreckt Ausläufer nach

Tägliche Driftzahlen ( keine Pentadenmittel )

Mittelgrönland . H- Brücke zwischen abschwächendem Azo¬
ren - H u . Spitzbergen bleibt noch erhalten , während die
nach Ostrussland bereits zu zerfallen beginnt . T Bord¬
schweden zieht weiter auffüllend zur nördl . Bordsee .
Adria - T gewinnt Anschluss an T Kleinasien ,
7, - 21 . 7 . 54s Ausbildung einer T- Mulde zwischen Labrador -
Baff inland und Bordeuropa . In ihr entwickelt sich die
Haupttätigkeit der barometrischen Minima über Labrador ,
Island und dem skandinavischen Baum , Diese Entwicklung
wird ( ab l6 » 7 . ) durch kleinere pulsierende H * s über dem
europäischenNordmeer u,Grönland nur gehemmt,aber nicht
unterbrochen . Das Azoren - H , inzwischen erneut stabili¬
siert , beherrscht den nordatlantischen Baum u . erstreckt
Keil über Mittel - und Südeuropa zum Schwarzen Meer .
22 . - 31 . 7 . 54 : Die subpolare T- Mulde verlagert südwärts
auf den nordatlantisch - europäischen Baum,während hoher
Druck über Grönland sich nachdrängend über d . Bordmeer
ausbreitet u . über d . Westteil des N- Atlantiks Anschluss
an das Azoren - H gewinnt . Dieses behält im wesentlichen
seinen Einfluss auf Süd - u . Mitteleuropa,während sich im
Bereich der subpolaren T- Mulde über dem Island - Baum
ein kräftiges Zentral - T bildet , das unter Verlagerung
nach der nördl . Bordsee seine Ausläufer über den Brit .
Inseln und Norddeutschland wirksam werden lässt . _ ,Sch .

für den atlantisch - europäischen Baum :

1 . 2 . 3 . 4 . 5 . 6 . 7 . 8 .
7 12 11 8 7 8 7 7
16 . 17 . 18 . 19 . 2 o , 21 . 22 . 23 .
15 2 o 21 12 6 4 7 9

Monatssumme : ^ 2 ? . 3

9 . 10 . 11 . 12 . 13 . 14 . 15 .
4 7 10 9 11 12 11
24 . 25 . 26 . 27 . 28 . 29 . 3o .
Io 12 19 17 13 9 9

Mittel : 10 . A

Juli 1954 . 7
( Joule .s e c/ci ^ )

31 . Juli 1954 ,
8 ( Joule . sec/cnr )
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Jahrgang / Nr . ö

August 1954

den

Im August ist der mittlere Luftdruck gegenüber dem Vormo - Darin zieht das T nördl » Nordsee rasch nach Finnland ab . Neu -
nat über einem Raume gefallen,der sich von der nordamerika - es T ( 3 * 8 # ) zunächst stationär im Nordostatlantik westl . der
nischen Küste über den mittleren Nordatlantik und Südwesteu - Brit . Inseln .
ropa bis zu den Sudeten und dem westl , Mittelmeergebiet er - 7 . - 14 . 8,54 * Bei im wesentlichen unverändert zonaler Druckver¬
streckt jferner über dem Raume Barents - See - Lappland - Sibirien , teilung entwickelt sich d . nordostatlantische T zum kräftigen
sowie über einem schmalen Gebietsstreifen zwischen dem östl . Zentral - T , das unter Verlagerung nach Südskandinavien und
iittelmeer und den Karpaten . Stärkster Druckfall über dem
Nordatlantik ( - 9mb ) und der Kara - See ( - 8 mb ) » In den übrigen
Gebieten ist der Luftdruck angestiegen,am stärksten über den
Seegebiet östlich Islands ( + 6 mb ) ,der westl . Ostsee ( +3 mb )
und der Adria ( +0 . 5 mb ) . Gegenüber dem langjährigen Mittel
herrschte positive Anomalie des Luftdrucks über dem Raume
zwischen Baffinland und dem Südwestteil des Europäischen
Nordmeeres , mit dem stärksten Anstieg über Mittelgrönland

Ausbreitung über den nordeuropäisch - atlantischen Raum
Witterungscharakter dieses Zeitabschnittes bestimmt .
15, - 25 . 8 . 54 : Unter gleichzeitiger Abwanderung des zerfallen¬
den südskandinavischen Zentraltiefs nach der Kara - See er¬
streckt d,Azoren - H Keil nordwestwärts in den Nordmeer - Raum ,
wo Teil - H- Bildung stattfindet , Ausbildung einer T- Rinne auf
dem europäischen Kontinent vom westl . Mittelmeer über Däne¬
mark zur Kara - See . Das Ende dieser Periode mit mehr meridio -

und Baffinland ^ +2 mb ) ,weiter südlich der Azoren ( +1 mb ) und nal gerichteter Druckverteilung zeigt sich durch eine Serie
Nordwestafrika { +0,5 mb ) ,sowie über dem Wolgabogen ( +1 mb ) , neuer T ' s an,die von Labrador gegen den mittleren Nordatlan -
In den übrigen Gebieten ergaben sich negative Abweichungen , tik Vordringen .

26, - 31 . 8,54 : Erneute Ausbildung einer T- Mulde über dem nord -
atlantisch - nordeuropäischen Raum mit darin driftenden schwä¬
cheren T- Kernen,deren Einfluss sich noch auf Norddeutschland
erstreckt . Gleichzeitig erstreckt das Azoren - H einen Keil
nach Zentral - Russland . Ein über Frankreich aufbauendes Teil -
H wird für das südliche Europa wetterbestimmend .

am stärksten über Labrador - Neufundland ( - 5 mb ) ,dem Seeraum
südlich Islands ( - 3 mb ) . Sardinien ( - 2,5 mb ) ,Kreta ( - 2,8 mb ) ,
dem Raume Jütland ( - 5 mb ) ,sowie über der Kara - See ( - 6 . 5mb ) .
Zirkulation im einzelnen ;
1, - 6,8 . 54 : Zwischen hohem Druck über dem Grönland - Nordmeer -
Raum und dem verstärkenden Azoren - H mit Brücke über Mittel¬
europa zum südl » Ural erstreckt sich die subpolare T- Mulde .

Tägliche Driftzahlen ( keine Pentadenmittel ) für den atlantisch - europäischen Raum

1 . 2 » 3 . 4 . 5 . 6 , 7 . 8 . 9 . 10 , 11 . 12 » 13 . 14 . 15 . 16 ,
5 . 4 7 16 12 8 lo 14 14 15 17 15 15 9 13 13

17 . 18 . 19 . 2o . 21 . 22 . 23 . 24 . 25 . 26 . 27 . 28 . 29 . 3o . 31 .
8 3 - 2 - 2 - 1 4

Monatssumme ;
3 3

J

271,1

- 2
Mi

5
ttel :

lo lo
+ 8,7

9 17 18

August 1954 ,
( Joule , sec/cm "* )

August 19. 54, .
( Joule,sec/ca ^ )
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Zugbahnen vbm 31. 8. - 10. 9. 1&6k-

Im September ist der mittlere Luftdruck gegenüber
dom Vormonat über dem Raume nördl,Nordatlantik - Nordeuro -
pa gefallen , am stärksten über dem Südteil des Europäi¬
schen Nordmeeres nördl , der Färöer ( - 14 mb ) und Baffin -
larxd ( - 1 . 5 mb ) . In den übrigen Gebieten herrschte Druck¬
anstieg,am stärksten über Südrussland ( +6 mb ) ,den West¬
alpen ( +5 mb ) ,Portugal ( +4 mb ) ,sowie über dem Neufund —
land - Raum ( +4« 5 mb ) . Gegenüber dem langjährigen Mittel
ergab sich positive Anomalie des Luftdrucks über einem
Gebietsstreifen , der sich von Neufundland über den Süd¬
teil des Nordatlantiks und Südeuropa bis zur Balkan - Halb¬
insel erstreckt , sowie über dem Raume Grönland —Baffin -
land . Grösste Abweichungen über dem Seegebiet östl . der
Azoren ( + 5 mb ) , südlich von Sizilien ( +5 mb ) und Mit¬
telgrönland ( -*• 4 mb ) . In den übrigen Gebieten waren die
Abweichungen negativ , am stärksten über dem Südteil des
Europäischen Nordmeeres nördl . der Färöer ( - 12,5 mb ) ,
Kleinasien ( - 1 . 5 mb ) , sowie über Neufundland ( - 1 . 5 mb ) .
Zirkulation im einzelnen ;
l . - 9 « 9 » 54 : In der T- Mulde über dem nördl . Nordatlantik u .
Nordeuropa bildet sich kräftiges Zentraltief südwestl ,
Islands aus,das sich in Richtung auf die Britischen In¬

seln ausbreitet,Hoher Druck über dem Grönland - Nordmeer -
Raum bleibt erhalten , während das Azoren - H langsam auf
den südl . Nordatlantik zurückweicht . Das Teil - H über
Frankreich zieht rasch in das Gebiet des Wolgabogens
und wird dort stationär .
10, - 19,9 . 54 : Das nordatlantische Zentraltief verlagert
unter Auffüllung über die Shetlands nach den Lofoten .
Ein südlich Islands entstandenes neues Teil - T ( l6 . 9 . )
folgt ihm bis zu den Färöern nach,während ein gleichzei¬
tig über Südskandinavien ausgebildetes Teil - T stationär
bleibt . Neues flaches Teil - T ( 18 . 9 » ) östlich Neufundlands .
Azoren - H mit Brücke nach Südru3sland im wesentlichen un¬
verändert .
2o . - 26,9 . 54 : T Lofoten verlagert unter Vertiefung in das
Europäische Nordmeer , Ausbildung einer T- Mulde mit meh¬
reren driftenden Kernen über dem nördlichen Nordatlan¬
tik bis Labrador .
27 . - $ 0 . 9 . 54 : vom Nordmeer - T erstreckt sich T- Rinne zum
östlichen Mittelmeer , wodurch die H- Brücke über Süd - und
Südosteuropa unterbrochen wird . Neues T ( 27 . ) Südspitze
Grönlands , ostwärts ziehend , zeigt bereits En Wicklung
zum Zentral - T an . Azoren - H unverändert .

Tägliche Driftzahlen ( keine Pentadenmittel ) für den atlantisch - europäischen Raum
1 . 2 . 3 . 4 . 5 . 6 . 7 . 8 . 9 . lo . 11 . 12 . 13 . 14 . 15 » September 1954
18 . 12 11 15 13 11 11 9 12 19 2o 2o 18 . 16 . 2b , ( Joule . sec/cmy )
16 . 17 - 18 . 19 . 2o , 21 , 22 , 23 . 24 . 25 . 26 . 27 . 28 . 29 . 3 ° . September 1954
32 3o 24 19 16 13 14 15 18 26 28 25 19 14 14 ( Joule . sec/cm3 )

Monat ssumme : 538 , 4 Mittel : 18 . 0
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Zugbahnen vom 30 . 9. - 10 . 10. 195b -

Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck
im Oktober über dem gesamten nordatlantischen und Nord¬
meer - Raum , sowie über Osteuropa und dem mittleren Mit¬
telmeer gefallen . Am stärksten über dem Seegebiet west¬
lich der Azoren ( - 9 mb ) , der Irminger - See ( - 10 mb ) , der
Baffinbay ( - 10 mb ) , Nowaja Semlja ( - 8 mb ) und Sizilien
( - 1 mb ) , In den übrigen Gebieten stieg der Luftdruck
an . Am stärksten über Südskandinavien ( +2 . 5 mb ) ,Klein¬
asien ( +5 mb ) ,Nordafrika ( +2 mb ) , sowie über dem Labra¬
dor - Raum ( +0 . 5 mb ) . Gegenüber dem langjährigen Mittel
herrschte positive Anomalie des Luftdrucks über Süd-
und Südwesteuropa einschl . des westlichen Mittelmeer -
Raumes , der Biskaya und des atlantischen Seegebietes
bis zu den Azoren . Stärkste Abweichung zwischen West¬
alpen und Pyrenäen ( +5 mb ) . In den übrigen Gebieten
waren die Abweichungen negativ , am stärksten über der
Baffinbay ( - 4 * 5 mb ) , dem Seegebiet südlich Islands
( - 8,5 mb ) , westlich der Lofoten ( - 8 mb ) , östlich des
Weissen Meeres ( - 8,5 mb ) , sowie über dem Kreta - Raum
( - 3 mb ) .
Zirkulation im einzelnen :
1, - 11 . 10 . 54 ? Azoren - H bildet Teil - Kern über Südeuropa
aus und erstreckt zunächst H- Rücken über Skandinavien
zur Barents - See . Durch Ausbreitung der subpolaren T -

Mulde über dem nordatlantisch - europäischen Raum mit
lebhafter Tätigkeit der barometrischen Minima darin ,
( Zentraltief Irmingersee nach Island verlagernd ) wird
das Eismeer - H wieder isoliert . Der kontinentale Kern
des Azoren - H * s verlagert ostwärts in Richtung auf den
S c hwarzme e r - Raum .
12 . - 22 . lo . 54 : Island T zieht rasch zur Kara - See . Zwi¬
schen Eismeer - H , das über Grönland Brücke nach Neu¬
fundland bildet , und dem H über dem südostatlantisch¬
südeuropäischen Raum kommt es zur Ausbildung einer T-
Mulde . Darin zieht neues Zentraltief ( l2 . 1o . ) nach
Überquerung des mittleren Nordatlantiks rasch nord¬
wärts in das Seegebiet südlich von Jan Mayen . Von La¬
brador - Neufundland drängt H- Keil ostwärts gegen den
mittleren Nordatlantik nach und gewinnt Anschluss an
das südeuropäische H .
23 . - 5 i . lo . 54 ? Ausbildung eines kräftigen H * s über dem
westlichen Nordatlantik mit Brücke zum Grönland - H ,
Der noch bestehende Rücken vom atlantischen zum süd¬
osteuropäischen H wird über Westeuropa durch Ausläufer
eines in der nordatlantischen T- Mulde von Neufundland
zur norwegischen Küste gezogenen Zentraltiefs einge¬
engt .

Schn .
Tägliche Driftzahlen ( keine Pentadenmittel ) für den atlantisch - europäischen Raum
1 . 2 . 5 * 4 * 5 * 6 . 7 * 8 . 9 * lo . 11 . 12 . 13 * 14 * 15 ,18 . 18 . 15 * 18 . 13 . 7 * 9 * 2 lo 17 21 17 19 19 16 ,16 . 17 * 18 . 19 * 20 . 21 . 22 . 23 * 24 * 25 * 26 , 27 * 28 . 29 * 3o ,
Io 7 7 25 38 31 25 28 26 25 26 26 22 14 15

Okt . 1954 3
( Joule . sec/cnr )
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Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck im
November über dem nördlichen Nordatlantik einschl . des La -
bradcr - Grönland - Island - Raumes gefallen , am stärksten über
der Irminger - See ( - 8 mb ) . Dieses Fallgebiet setzte sich
über den Ostteil des Nordatlantiks,die Brit,Inseln u,Süd¬
westeuropa zu einem zweiten ausgedehnten Fallgebiet fort ,das sich zwischen den Azoren und dem östlichen Mittelmeer
ausbreitete,Die Gebiete mit dem stärksten Druckfall befan¬
den sich hier über Sardinien ( - 4 mb ) und dem Seeraum zwi¬
schen Madeira und der Biskaya ( - 5 mb ) . In den übrigen Ge¬
bieten ist der Luftdruck angestiegen , am stärksten im at¬
lantischen Seegebiet zwischen Neufundland und den Azoren

+ 10 mb ) ,sowie im Gebiet des nordrussischen Landrückens
+ 2o mb ) ,

Die Abweichungen gegenüber dem langjähr . Mittel tref -
fen mit den gleichen Vorzeichen für die vorstehend be¬
schriebenen Gebiete zu , jedoch schliesst die östliche Be¬
grenzungslinie des Gebietes mit negativer Anomalie noch
die Nordsee und einen westeuropäischen Küstenstreifen ein ,
während sie im Süden bis zur Biskaya u . den Pyrenäen west¬
wärts ausbuchtet . Stärkste negative Abweichungen im Seege¬
biet westl,Islands ( - 13 . 5 mb ) , nördl , Madeiras ( - 4 mb ) und
südlich Siziliens ( - 2 mb ) . Stärkste positive Abweichungen
im Seegebiet zwischen den Azoren und Neufundland ( +5 . 5 mb ) ,

Tägliche Driftzahlen ( keine Pentadenmittel )

sowie im Gebiet der voruralischen Bergplatte ( +11 mb ) .
Zirkulation im Sinzeinen :
1, - 6,11,54 : Zwischen der langsam nordwärts verlagernden
nordatlantischen T- Mulde mit Hauptkern über dem Island -
Raum u . einem neuen flachen T nördlich Madeiras erstreckt
sich eine Rinne , die das kräftige westatlantische von dem
Russland - H trennt,Durch Ausbildung eines flachen T ' s über
dem mittleren Mittelmeergebiet verbleibt schliesslich nur
ein schmaler Rücken zwischen dem osteuropäischen u u . dem

westlichen Mittelmeer .
7 . - 18,11,54 : Das atlantische H zieht ab 11,11 , rasch zum
Kanal und gewinnt unter Ausbreitung über den nördlichen
Kontinent Anschluss an das Russland - H , Südlich Neufund¬
lands folgt ein neuer H- Kern nach,Die lebhafte Drift baro¬
metrischer Minima in der nordatlantischen T- Mulde wird
nun gebremst und über der Irminger - See bildet sich ein
Zentral - T aus , das sich über den nördl , Nordatlantik und
den Grönland - Nordmeer - Raum ausbreitet ,
19 . - 3o . ll . 54 : Das T Irminger See verlagert sein Zentrum
in das Seegebiet südlich Islands und beherrscht schliessl ,
nach Abbau des westatlantischen H ’ s den ganzen nordatlan¬
tisch - westeuropäischen Raum,während sich über Mittelruss¬
land ein mächtiges H aufbaut,das seinen Einfluss auf Ost¬
europa beschränkt . g ^

für den atlantischeeuropäischen Raum
1 . 2 . 3 . 4 . 5 . 6 . 7 . 8 , 9 . lo . 11 . 12 , 13 . 14 . 15 . November 19548 3 5 3 - 3 6 16 22 27 27 29 29 18 9 4 ( Joule,sec/cm3 )

16 . 17 . 18 . 19 . 2o , 21 . 22 . 23 . 24 . 25 . 26 . 27 . 28 . 29 . 3o . November 1954- 2 - 2 - 2 2 4 7 16 16 14 14 26 3o 32 28 3o ( Joule . sec/cm3 )









Luftdruck-Pentaden -Karten
Herausgegeben vom

Deutschen Wetterdienst , Seewetteramt
(£4 a) Hamburg 4 , Bernhard - Nocht - Straße 76

Verlagsort Hamburg
Bezugspreis monatlich DM 1,00 Erscheint monatlich Hamburg , den 15 . 11955

einschließlich Zustellgebühr
Jahrgang 7 Nr . 12

Dezember 1954

7/22 7V , 8Ä17 ;

<OJ8 ’ Q '

so

tS. \ 30

3 . 7 31 ‘

ägenuber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck über dem
md - Labrador - Raum angestiegen , am stärksten über der Da -
raße ( +8 mb ) . Dieses Steiggebiet setzt sich als Brücke über
stl . Nordatlantik einschl . W- Islands,des Südteils der Brit .
i u . W - Europas zu einem ausgedehnten Steiggebiet fort , das
zwischen dem Azoren - Raum u . dem östl . Mittelmeer erstreckt .
3ter Druckanstieg im Seegebiet südwestl . Islands ( + 5 mb ) und
. ch der Biskaya ( +9 . 5 mb ) . In den übrigen Gebieten ist der
'uck gefallen , am stärksten über dem westl . Nordatlantik
> ) und Nordskandinavien ( - 16 mb ) .
Lber dem langjähr . Mittel herrschte negative Anomalie des

Mittelmeer . Teil - Tief - Bildung über d . Nordseeraum u . Norditalien
sowie südwestl,Islands . Damit reißt die H- Brücke zwischen Ruß¬
land - und Azoren - H ab . Das Azoren - H erstreckt Keil über den
westl . Atlantik nordwärts . Über Labrador u . Mittelgrönland ent¬
stehen Teil - Hochs .
9 . - 15 . 12,54 ; Erneute Ausbildung eines Zentraltiefs südwestlich
Islands,das sich über den ganzen Nordeuropa - Atlantik - Raum aus¬
breitet . Das westatlantische H zieht sich in das Seegebiet süd¬
westlich der Azoren zurück u . bildet Brücke über südliches Süd¬
europa zum Rußland - H . Neues Teil - H ( 11 . 12 . ) zieht von den Azoren
zur Iberischen Halbinsel . T Norditalien verlagert ins östliche

’ucks über dem ganzen Nordeuropa - Nordmeerraum einschl . des in i# jrlft « lmeer .
iilsd . Brit . Inseln,des nordatlantischen Seegebietes südl . , JJj . - 2Ö . 12 . 54 ; Ausbildung einer T - Mulde über dem nördl . Teil des
Ls u . Ostgrönlands . Stärkste Abweichungen westl . Islands — -=$l ©rdatlantii - Europa - Raumes . Darin verlagert der Schwerpunkt der
mb ) , nordwestl . der Lofoten ( - 13 mb ) ,sowie über der nördliMUSbW ^ometrischen Minima vom Island - nach dem Lofotenraum . Über den

s ( Gotland - 10 mb ) . Dieses Gebiet negativer Anomalie setztmanifiii4d : -. Atlantik,Mittel - u . Südeuropa erstreckt sich H - Brücke zu
üwischen Ostalpen u . Karpaten südwärts fort u . erhält An - Schwarzen Meer . Darin,bildet sich vorübergehend Teil - H über Mit

teleuropa ( 16 . - 19 * 12 . ) , während das Teil - H von der Iberischen
Halbinsel vorübergehend in d . Seegebiet westl . der Biskaya zieht
21 . - 27 . 12 . 54 ; In der subpolaren T - Mulde , die über Südosteu¬
ropa Anschluß an das T im östl . Mittelmeer gewinnt , entwickeln

i an ein über dem mittleren u . östl . Mittelmeer - Raum ausge -
; s Gebiet negativer Anomalie mit der stärksten Abweichung
Lreta ( - 2,6 mb ) . In den übrigen Räumen herrschten positive
; hungen,am stärksten über der Labrador - See ( + 5,5 mb ) , im
) iet östl . Neufundlands ( + 7 mb ) u . nordöstl . der Azoren ( +8mb ) ,
über dem Ural - Raum ( + 15 mb) .

. ation im einzelnen ;

. 2,54 ; Zentral - T südl . Islands zieht rasch nach den Lofoten
7 . 12 . ) entlang d . norwegischen Küste südwärts . Es erstreckt

.fer in das Nordmeer,nach Grönland u . über ganz Europa zum

sich zahlreiche T - Kerne,während das Zentral - T Lofoten auffüllt
Lurch Ausbildung neuen T ' s westlich Islands mit Rinne nach der
Azoren u . kräftigen Vorstoß eines Keils des russischen H ' s nacl
SW - Europa mit Teil - H - Bildung über Südskandinavien wird eine
Periode meridional gerichteter Luftdruckverteilung eingeleitet

Schn .
Tägliche Driftzahlen ( keine Pentadenmittel ) für den atiantisch - europäisehen Raum ;

1 . 2 . 3 . 4 . 5 . 6 . 7 . 8 . 9 . 10 . 11 . 12 . 13 . 14 . 15 . 16 . Dezember 19 );?424 27 30 29 27 21 19 18 18 25 27 28 29 26 23 21 ( Joule , sec/cm '-> )
17 . 18 . 19 . 20 . 21 . 22 . 23 . 24 . 25 . 26 . 27 . 28 . 29 . 30 . 31 . Dezember 19 );

( Joule . sec/cm 1-
\ Ä17 23 22 21 26 33 30 22 20 29 25 18 10 8 4 ’ )
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Januar 1955

7. \80 ■

• 7 IM

kL ' vorfi :3x12 . 5b «h 10 . 1. 1

Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck
über dem Raume Labrador - Grönland - Nordmeer - Skandinavien
angestiegen , am stärksten über Ostgrönland - Dänemarkstraße
( +16 . 5 mb ) . Dieses Gebiet positiver Luftdruckänderung
setzt sich als schmaler Streifen südostwärts über den
Nord - u . Ostseeraum bis zum Schwarzen Meer u . dem östl . Mit -
telmeer fort . Stärkster Anstieg im Raum Cypern ( > + 2 mb ) . In
den übrigen Gebieten war der Luftdruck gefallenem stärk¬
sten über dem Westteil des mittleren Nordatlantiks ( - 23mb) ,
sowie über dem nördlichen Uralgebiet ( - 23 mb ) .

Gegenüber dem langjährigen Mittel herrschte positive
Anomalie des Luftdrucks über dem nördl . Nordatlantik - Nord¬
meer - Raum zwischen Labrador u . der Norwegen - See,sowie nur
schwach über dem östl . Mittelmeer - u . Schwarzmeer - Raum . Stärk¬
ste Abweichung über Mittelgrönland ( +20 mb ) . In den übri¬
gen Gebieten waren die Abweichungen negativ , am stärksten
über dem nordatlantischen Seegebiet südöstlich Neufund¬
lands ( - 20 mb ) , sowie über Nowaja Semlja ( - 17 . 5 mb ) .

Zirkulation im einzelnen ;
1 . - 8 . 1 . : H- Brücke zwischen Grönland - und Rußland - H wird
nach Abbau des südskandinavischen H ' s durch Ausläufer ei¬
nes von der Barents - See nach Nordskandinavien vordringen¬
den T ' s eingeengt,Rußland - H verlagert südwärts zum Schwar¬
zen Meer . Südöstl . Neufundlands bildet sich kräftiges Zen -
tral - T mit Ausläufer über SW- Europa zum Mittelmeer .
9 . - 19 . 1 . 55 : Ausbildung einer T - Mulde zwischen dem westat¬
lantischen Zentraltief u . dem allmählich zerfallenden nord -
skandinavischen T - System . Teil - T - Bildung über Oberitalien .
Beginnender - Aufbau eines H ’ s südöstlich der Azoren .
20 . - 31,1 . 55 : T eil - T Oberitalien wandert zum mittleren Mit¬
telmeer , während ein aus dem Seeraum südöstl . der Azoren
westwärts verlagerndes H vorübergehend Brücke zum Schwarz -
meer - H bildet . ( 23 . - 26 . 1 . ) : Neues T Island entwickelt sich
zum kräftigen Zentral - T . das sich unter Verlagerung in
Richtung auf die Britischen Inseln über den größten - Teil
des nordatlantischen Raumes ausbreitet und mit seinem
Ausläufer Anschluß an das Mittelmeer - T gewinnt .

Sch .
Tägliche Driftzahlen ( keine Pentadenmittel ) für den atlantisch - europäischen Raum

1 . 2 . 3 . 4 . 5 . 6 . 7 , 8 . 9 . 10 . 11 . 12 . 13 . 14 . 15 . Januar 1955 ,
- 17 - 22 - 25 - 22 - 16 - 11 - 6 2 3 10 23 28 27 27 28 ( Joule . sec/cm

'
16 . 17 . 18 . 19 . 20 . 21 . 22 . 23 . 24 . 25 . 26 . 27 . 28 . 29 . 30 . 31 . Januar 1955 .
23 27 32 31 25 24

Monats

15

summe :

9

386 . 4

5 28

Mittel :

26

12 . 5

17 24 22 25 25 ( Joule . sec/cm
'
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/ . \

T/oo ■ .
'

Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck
im Februar über dem N- Atlantik ( mit Ausnahme des Seege —
bietes südöstl , der Azoren ) , sowie über dem Raume Grön-
land - Nordmeer - Skandinavien - Sibirien angestiegen , am
stärksten über dem Seegebiet östl » Heufundlands ( +21mb)
und der Kara <- See ( +28mb) , In den übrigen Gebieten war
der Luftdruck gefallen , am stärksten über der Ukraine
( - lo mb) , ferner über Baffin - Land ( —4 mb ) und südöstl .
der Azoren ( - 3 mb) -»
Gegenüber dem langjährigen Mittel herrschte positive
Anomalie des Luftdrucks über dem nordwestl * N—Atlantik ,
sowie dem Grönland - Island —Nordmeer - Raum einschliesslich
des nördl , Skandinaviens und Sibiriens * Grösste Abwei¬
chungen über Ostgrönland ( +18 mb) u , Labrador ( +11 mb) .
In den übrigen Gebieten waren die Abweichungen negativ ,
am stärksten über dem Kanal ( - 12 mb) , der unteren Weiche
sei ( - 11 mb ) und den Azoren ( - 8 mb ) »
Zirkulation im einzelnen »
1, - 5,2,55 » Das 1 nordatlantische Zentral —T spaltet sich in
Teilkerne über dem mittl « N- Atlantik , den Brit,Inseln u *
der Norwegen - See » Beginnender Hoch - Aufbau bei Madeira ,

6, - lo,2,55t Ausbildung einer h—Brücke zwischen Grön¬
land u , Madeira - H , das zur Iberischen Halbinsel zieht ,
Teil - T Brit , Inseln verlagert zur Ostsee , Teil - T Nor¬
wegen - See nach N- Skandinavien , Über dem westl . N—Atlan¬
tik entsteht T- Mulde mit Kernen über der Labrador - See
und nordwestlich der Azoren »
11, - 18,2,55 ? Nach vorübergehender Ausbreitung des grön —
land - H ’ s über den nördl , N- Atlantik gewinnt das T bei
den Azoren ostwärts Anschluss an das über den Kontinent
u , den grössten Teil des N- Atlantiks ausbreitende Ost¬
see —T , Teil - T Irminger - See , Nordmeer - H erstreckt Keil
nach Nordskandinavien ,
19, - 28,2,55 » Teil - T Irminger - See verlagert zur Westküs¬
te Islands » wo es unter Vertiefung stationär wird . Es
entwickelt sieh zum Zentral - T mit Ausläufer zur Barents —
See , Der westl , Kern des im ganzen südwärts verlagern¬
den mitteleuropäischen TAg wandert zur Biskaya und bil¬
det schliesslich unter Anschluss an das Mittelmeer —T
Rinne zum Island T , während ein im Weichsel —Raum ent¬
standenes Teil - T vor dem von Skandinavien zur Ostsee
vordringenden H nach Inner - Russland . ausweicht , - Sek ,

fägliohe Drift zahl es , ( kein # Pentadaamittel ) für den atlantisch - europäischen Raum

1. 2 . 3. 4. 5 . 6, 7. 8. 9, U . n . 12 . 13. 14. 15. 16. 17 , 18. 19. 2o. 21. 22 . 23 . 24. 25 . 26 . 27. 28 . Februar 1955
2o 2o 23 26 24 19 18 2o 11 8 -5 -12 . 18 J .6 .14 JL -7 0 12 14 8 8 4 7 lo 2 8 12 ( Joalo . seo/cn

3 )

Monatoouaae : 198,6 Mittels 7,1
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7A OS

■ 6.132
'9X36 •'

/ Zug/bahrh

Gegenüber dem Vormonat ist der mittl . Luftdruck im März
über dem Westteil des nördl . N - Atlantik,über Grönland und
den angrenzenden Seegebieten sowie über dem Seeraum östl .
der Azoren , N - Afrika u . dem östl . Mittelmeer gefallen , am
stärksten über Labrador ( - 12 mb ) ,der Grönlandsee ( - 4 mb ) und
nördl . von Madeira ( - 3 mb ) . In den übrigen Gebieten ist der
Luftdruck angestiegen , am stärksten über Irland ( + 15 mb ) ,
dem Weißen Meer ( +3,5 mb ) sowie über d . unteren Wolga ( + 10mb ) .
Gegenüber dem langjähr . Mittel herrschte negative Anomalie
des Luftdrucks über dem südl . Nordatlantik u . dem Mittel -
meer - Schwarzmeer - Raum , ferner über dem Ostteil des Euro¬
päischen Nordmeeres nordwestl . der Lofoten sowie über dem
Raume Finnland - Nordrußland . Stärkste Abweichungennordwestl .
der Azoren ( - 7 mb ) ,östl . der Azoren ( - 8 mb ) ,Sardinien ( - 4 mb )
sowie über dem Finnischen Meerbusen ( ~ 2 . 5 mb ) . In den übri¬
gen Gebieten waren die Abweichungen positiv , am stärksten
südwestl . Island ( + 12 mb ) ,westl . der Brit . Inseln ( + 12,5 mb ) )
sowie über der Kara - See ( + 12 mb ) .
Zirkulation im einzelnen ;
1 . - 3t,5 . : Zentral - T Island zieht auffüllend rasch nach Jan
Mayen . Neues Teil - T über S - Grönland ( 3,3 . ) . Ausbildung einer
H - Brücke zwischen Azoren - Raum u . Osteuropa . Darin verlagert
Teilkern des zum Weichselbogen ziehenden Qstsee - H ' s nach
den Britischen Inseln ( 3 . 3 . ) . Teil - H nördl . der Azoren . Mit -
telmeer - T füllt auf .
4 . - 13,5 . ; T Jan Mayen zieht rasch unter Auffüllung in das
Seegebiet um Spitzbergen , ab 8 . 3 , erneut vertiefend in
Richtung auf d . Nordkap . Das Mittelmeer - T mit Zentrum über

Tägliche Driftzahlen ( keine Pentadenmittel )

1 . 2 . 3 . 4 . 5 . 6 . 7 . 8 . 9 . 10 . 11 . 12 . 13 . 14 . 15 . 16 .
3 _ 4 _ 7 - 5 - 6 - 4 - 10 - 10 - 4 - 4 - 8 - 11 - 8 - 2 3 - 1

dem Seeraum Sardinien bis 11 . 3 » vertiefend u . über dem Mit¬
telmeer - Raum ausbreitend , sendet vorübergehend Ausläufer
nach Skandinavien . Bei gleichzeitiger leichter Westverla¬
gerung des H ' s über d . Britilnseln schwenkt die Achse der
mitteleuropäischen H- Brücke mit dem Drehpunkt bei den Azo¬
ren nordwärts über Skandinavien nach NE- Europa , um dann
( ab 11 . 3 . ) wieder ihre frühere Lage über Mittel - und Ost¬
europa einzunehmen .
14 . - 20 . 5 . ; Ausbildung eines Zentral - T ' s über S- Finnland ,
das sich nur kurze Zeit unter Anschluß an d . Mittelmeer - T
über dem Kontinent ausbreiten kann . Gleichzeitig entsteht
über dem westl . N - Atlantik ein T - System , aus dem über dem
mittleren N - Atlantik ein kräftiges Zentral - T hervorgeht
( 18 . 3 . ) . Dieses bewegt sich ostwärts u . bringt eine vorüber¬
gehend aufgebaute H- Brücke zwischen Grönland u . dem westl .
Mittelmeer,in dem sich d . H westl . der Brit . Inseln anfangs
noch behaupten kannte , zum Zerfall .
21 . - 26 . 3 . : Das mittelatlant . Zentral - T bildet unter Ausbrei¬
tung über den ganzen N - Atlantik Teilkern westl . der Brit .
Inseln u . gewinnt Anschluß an das Finnland - T , das nach den
Lofoten verlagert . Hoher Druck bleibt über Grönland sowie
über Südosteuropa u . dem Mittelmeer - Raum erhalten .
27 . - 31 . 5 . : Erneute Ausbildung eines H ' s über d,Brit . Inseln
mit Anschluß an das Grönland - H . Das Zentral - T im mittl . N -
Atlantik zieht . rasch vertiefend in den Seeraum südl . Grön¬
lands , während das Lofoten - T zur Barents - See wandert . Neues
T im Raume Sardinien ( 29 . 3 . ) . Damit stellt sich schließlich
meridional gerichtete Luftdruckverteilung ein .

für den atlantisch - europäischen Raum

23 . 24 . 25 . 26 . 27 . 28 . 29 . 30
7 3 6 5 0 - 4 - 2

17 . 18 . 19 . 20 . 21 . 22
1 _4 - 4 - 3 9 10 , 6
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Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck im
April über dem nördl . Nordatlantik,einschl . des Grönland - Is -
land - Raumes u . dem Nordteil der Brit . Inseln,ferner über der
Barents - See sowie über Südosteuropa und einem schmalen Ge¬
bietsstreifen zwischen der östl . Ostsee und dem Schwarzen
Meer gefallen , am stärksten im Seegebiet südwestl . Islands
f - 15 mb ) , über der östl . Barents - See ( - 7 mb ) , dem Raume Krim
( - 2 mb ) und dem Baltikum ( - 1 mb ) . In den übrigen Gebieten
war der Luftdruck angestiegen , am stärksten über Labrador
( +8 . 5 mb ) dem atlant . Seegebiet nordöstl . der Azoren ( + 8 mb ) ,
der Biskaya ( +8 mb ) , sowie über dem Lofoten - Raum ( + 6 . 5 mb ) .
Gegenüber dem langjährigen Mittel herrschte negative Ano¬
malie des Luftdruckes über . dem größten Teil des Nordatlan¬
tiks einschl . Südgrönlands und Islands , ferner im Seegebiet
um Spitzbergen bis zum Nordkap,sowie im Mittelmeer - Raum um
Kreta . Größte Abweichungen über dem mittleren Nordatlantik
( - 11 mb ) ,südlich Spitzbergens ( - 1,5 mb ) , sowie südlich von
Kreta ( - 1 mb ) . In den übrigen Gebieten waren die Abweichun¬
gen positiv , am stärksten über Nordost - Frankreich ( + 10 mb ) ,
dem Uralgebiet ( +6 mb ) , sowie über Baffinland ( + 6 . 5 mb ) und
südlich der Azoren ( + 1 mb ) .
Zirkulation im einzelnen :
1 . - 4 . 4 . : Zentral - T südl . Grönlands breitet sich über d . Nord¬
atlantik aus und bildet über Skandinavien Rinne zum T über
NE- Europa . Das Grönland - H wird nordwärts zurückgedrängt ^ äh -
rend das H über Großbritannien nach Mitteleuropa wandert

und dort als Keil des Azorenhochs wirksam wird .
5 . - 13 . 4 . ; Das nordatlant . Zentral - T wandert über Island
nach Jan Mayen . Es hinterläßt Ausläufer auf dem westl . Nord
atlantik und bildet T - Rinne über Mittel - Europa zu einem T
im östl . Mittelmeer , während sich über Osteuropa ein H auf -
baut u . der Kern des Azoren - H ' s unter Ausbreitung über West
europa u . dem Ostteil des Nordatlantiks nach den Britischen
Inseln vordringt .
14 . - 25,4 . ; H über den Brit . Inseln ( bis 16 . 4 . noch vertie -
bend ) mit Brücke zum Grönland - H baut allmählich ab und ver¬
lagert schließlich ostwärts auf den Kontinent . Seine Verbin
düng zum osteuropäischen H wird über Skandinavien u . Ost¬
europa durch Ausläufer eines T ' s in der Barents - See und
eines zweiten im Schwarzmeer - Raum eingeengt . Ein östl . der
Azoren entstandenes T ( 18 . 4 . ) verlagert zur Iberischen Halb¬
insel und bildet vorübergehend Rinne zu einem T östl . Neu -
fundlands ( l5 . - 20,4 . ) ,die dann von dem zur Biskaya vordrin¬
genden Keil des erneut kräftigenden Azoren - H ' s unterbro¬
chen wird .
26 . - 50 . 4 . : Neues Zentraltief südwestlich Islands verlagert
ostwärts u,breitet sich über den nordatlantisch - nordeuro¬
päischen Raum aus u . bildet schließlich T - Mulde nach Nord -
Osteuropa,in der sich Teil - T über d . Weißen Meer ausbildet
Die H- Brücke zwischen Azoren - H und dem osteuropäischen H
verlagert südwärts . In ihr bleiben noch Restkerne im westl
Mittelmeer und im Donau - Schwarzmeer - Raum erhalten .

1
7

2 , 3 . 4 .
16 12 16

Tägliche Driftzahlen ( keine Pentadenmittel ) für den atlantisch - europäischen Raum
5 . 6 . 7 . 8 . 9 . 10 . 11 . 12 . 13 . 14 . 15 . 16 . 17 . 18 . 19 . 20 . 21 . 22 . 23 . 24 . 25 . 26
15 12 12 15 13 10 10 5 - 2 0 - 8 - 11 - 14 - 19 - 12 - 8 - 2 1 - 1 5 7 7
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70

30 . \ Z0

Gegenüber dem Vormonat i3t der mittlere Luftdruck im Mai
Iber dem westl . u . südl . Teil des nördl . Atlantiks einschl,Is¬
lands und Grönlands , ferner über der nördl . Barentssee,östl .
Spitzbergen sowie über dem größten Teil des Mittelmeer -
laumes angestiegen , am stärksten im nordatlantischen See -
jebiet südöstl . Grönlands ( + 11 mb ) ,südl . der Azoren ( +2 . 5 mb )
sowie im mittleren Mittelmeer südlich Siziliens ( +2 . 5 mb ) .
En den übrigen Gebieten war der Luftdruck gefallen , am
stärksten über Südnorwegen ( - 11 mb ) und dem mittleren Ural
( - 13 mb ) .

Gegenüber dem langjähr . Mittel herrschte positive Anoma¬
lie des Luftdrucks über dem Raume Island - Grönland - Baffin -
Land - Labrador - See ; sowie in den Gebieten südl . der Linie
(Izoren - Kanal - Sudeten - Asowsches Meer . Größte Abweichungen
Iber Mittelgrönland ( +3 mb ) , Baffinland ( +3 mb ) und Labra¬
dor - See ( +3 . 5 mb ) ,ferner südl . der Azoren ( + 1 . 5 mb ) ,über den
iYestalpen ( +4 mb) sowie südl . von Sizilien ( +3 mb ) . In den
Ihrigen Gebieten waren die Abweichungen negativ , am stärk¬
sten über dem mittleren Nordatlantik zwischen Neufundland
and Azoren ( - 5 . 5 mb ) sowie westl . der Brit . Inseln ( - 5 mb ) ,
ferner über dem Bottnischen Meerbusen ( - 9 mb ) und dem Weißen
Meer ( - 8 . 5 mb ) .

Tägl . Driftzahlen ( keine Pentadenmittel )

Zirkulation im einzelnen ;
I . - 10 . 5 . 55 ; T - Mulde zwischen Neufundland und Nordosteuropa .
Darin verlagert Zentral - T südl . Islands abschwächend zum
mittl . Nordatlantik , während ein in der nördl . Nordsee ent¬
standener Kern ( 4 . 5 . ) nach den Lofoten wandert . Die H - Brücke
über Südeuropa zwischen Azoren und Schwarzmeer - Raum
bleibt erhalten .

II . - 19 . 5 . 55 ; Zwischen das nach Westen abwandernde mittel¬
atlantische T u . das von den Lofoten auf Skandinavien über¬
greifende und ausbreitende Zentral - T schiebt sich ein Keil
hohen Druckes aus dem Grönland - Raum bis zur Biskaya vor .
Schließlich Kernbildung westlich der Brit . Inseln .

20 . - 31 . 5 . 55 ; Neues Zentral - T Labrador ( 21 . 5 . ) zieht unter
Ausbreitung über den nördl . Nordatlantik in das Seegebiet
südlich Islands . Das H westl . der Brit . Inseln wandert zur
Norwegen - See und kann sich unter Beibehaltung seines An¬
schlusses an das Azoren - H noch über Nordeuropa behaupten .
Das von ihm nach Nordosteuropa verdrängte skandinavische T
füllt auf .

Sch .

für den atlantisch - europäischen Raum :
1 . 2 . 3 . 4 . 5 . 6 . 7 . 8 . 9 . 10 . 11 . 12 . 13 . 14 . 15 . Mai 1955

, ^ .
15 . 7 21 27 25 20 20 16 11 13 13 9 6 6 4 ( Joule . sec /^cm )

16 . 17 . 18 . 19 . 20 . 21 . 22 . 23 . 24 . 25 . 26 . 27 . 28 . 29 . 30 . 31 . Mai 1955 r?

6 7 7 3 0 3 5 1 4 12 14 11 11 5 - 4 1 ( Joule . sec /^ cm )

, , Monatssumme : 298 . 87 Mittel : 9 . 6
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Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck im Ju¬
ni über Labrador - Grönland - Island und dem angrenzenden nord¬
westatlantischen Seegebiet , ferner über der Barents - See so¬
wie über dem ganzen Raume Südeuropa - Mittelmeer einschließl .
der an d . Biskaya u . die Westküste Portugals angrenzenden at¬
lantischen Seegebiete gefallen . Stärkster Druckfall über der
südl . Labrador - See ( - 3 mb ) , NordgrÖnland - Baffinland ( - 5 mb ) ,
Westküste Islands . ( - 4 mb ) , Nowaja Semlja ( - 4 mb ) , sowie
über der Biskaya ( - 2 . 5 mb ) u . dem östl . Mittelmeer ( - 3 . 5 mb ) .
In den übrigen Gebieten ist der Luftdruck angestiegen , am
stärksten über dem mittleren Nordatlantik nordwestl . der
Azoren ( + 5 . 5 mb ) sowie dem Seegebiet Mittelnorwegens
( + 8 . 5 mb ) . Gegenüber dem langjähr . Mittel herrschte negative
inomalie des Luftdrucks über dem ganzen Nordatlantik ein -
schl . der Brit . Inseln u . der Küstengebiete SW- Europas mit der
größten Abweichung über dem mittleren Nordatlantik westl .
Islands ( - 6 . 5 mb ) ferner über dem Raume Barents - See -NE - Euro -
pa u . dem östl . Mittelmeergebiet . Größte Abweichungen über der
östl . Barents - See ( - 5 mb ) u . Kreta ( - l mb ) . In den übrigen Gebie¬
ten waren die Abweichungen positiv , am stärksten über der
Labrador - See ( + 3 mb ) , Mittelgrönland ( +3 . 5 mb ) ,dem südl .
Teil des Europäischen Nordmeeres ( +2 . 5 mb ) ,Litauen ( +2mb ) ,öst¬
lich von Moskau ( +3 . 5mb ) sowie über d . westl,Mittelmeer ( +l,5mb )
Zirkulation im einzelnen :
L . - 7 . 6 . 55 : T südl . Islands zieht südostwärts zur westl , Bis¬

kaya u . erstreckt schließl . Ausläufer nach Mitteldeutschland .
Neues T ( 6 . 6 . ) Onega - See zieht zum Weißen Meer . Ausbildung
einer H - Brücke zwischen Grönland - Mitteleuropa - östl . Mittel¬
meer mit mehreren abschwächenden Kernen .
8 . - 14 . 6,55 : Ausbildung einer T - Mulde über dem Raum Nordat¬
lantik - Nordeuropa , in welcher die Schwerpunkte der Störungs¬
tätigkeit im Raum Neufundland - Labrador,über den Brit . Inseln
u . Skandinavien liegen . Das Azoren - H zieht zur Biskaya u . er¬
streckt Keil nach Osteuropa , während das Grönland - H zur Dä¬
nemarkstraße verlagert .
15 . - 20 . 6 . 55 : Grönland - H verlagert auf das Nordmeer u . gewinnt
schließl . mit - Brücke über West - und Mitteleuropa Anschluß an
das Azoren - H , von dem Teil - Kerne über die Biskaya zum
mittleren Mittelmeer , über Mitteleuropa zum Schwarzen Meer
u . über die Brit . Inseln zur nördl . Nordsee abzweigen . T Labra -
dorsee zieht ostwärts in das Seegebiet südlich Grönlands , T
Nordskandinavien zum Weißen Meer .
21 . - 27 . 6 . 55 : Das Azoren - H verlagert etwas nordwärts . Es bildet
H - Brücke nach dem mittleren Osteuropa . . Das T südlich Grön¬
lands füllt auf,während neues stationäres T ( 22 . 6 . ) im Raume
Island über dem Nordmeer ü . Nordskandinavien Anschluß an neu¬
es T ( 23 . 6 . ) in der Barents - See erhält .
28 . - 50 . 6 . 55 : Ausbildung einer schmalen H - Brücke über Skandi¬
navien u . Westeuropa zwischen Nordmeer u . Azoren - H . Ausläufer
des Island - T ' s gewinnt gegen die Brit , Inseln und die Nord¬
see an Raum .

Tägliche Driftzahlen ( keine Pentadenmittel ) für den atlantisch - europäischen Raum :
L . 2 . 3 . 4 , 5 . 6 . 7 . 8 . 9 . 10 . 11 . 12 . 13 , 14 . 15 . 16 . 17 . 18 . 19 . 20 . 21 . 22 . 23 . 24 . 25 . 26 . 27 . 28 . 29 . 30
D +0 1 1 - 1 - 1 4 7 7 4 7 9 8 7 2 1 6 8 12 16 16 13 15 11 6 - 0 6 5 9 9

Juni 1955 ( Joule . sec/cm ^ )Monatssumme : 187,10 Mittel : 6 . 2
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Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck
im Juli über dem größten Teil des nördl » Uordatlantiks
und in einem Gebietsstreifen , der sich über die Brit .
Inseln , West - und Nordeuropa zur Barents - See erstreckt ,
angestiegen , am stärksten westl . Irlands ( + 11,5 mb ) ,
über dem mittleren Skandinavien ( + 3 mb ) , sowie über der
südl . Barents - See ( +4 mb ) . In den übrigen ' Gebieten ist
der Luftdruck gefallen , am stärksten über der Irminger
See ( - 13 mb ) , der Grönland - See ( - 13 . 5 mb) , sowie über
dem mittleren Ural ( - 4 mb ) und der Krim ( - 4,5 mb ) .

Gegenüber dem langjährigen Mittel herrschte nega¬
tive Anomalie des Luftdrucks in einem Gebiet , das sich
zwischen Neufundland - Labrador über Grönland - Island bis
zur Barents - See erstreckt , ferner im atlantischen See¬
gebiet südl . der Azoren und dem Raume -Südeuropa - Mittel¬
meer . Größte Abweichungen über der Irminger - See ( - lo mb )
Nordgrönland und Nordpolar - Meer ( + lo mb ) , sowie an der
portugiesischen Küste ( - 3 mb ) und über Griechenland
( - 2,5 mb) . In den übrigen Gebieten waren die Abweichun¬
gen positiv , am stärksten zwischen der Irischen See und

den Shetlands ( + 8 mb ) . — Das Gesamtbild der Zirkula¬
tion erhält sein über die Dauer des ganzen Monats wäh—
rendes Gepräge von dem mächtigen Vorstoß des Azoren - H & s
nach den Britischen Inseln und der Ausbildung eines
breiten H - Keils,der sich zwischen dem atlantischen See -
Raum um die Azoren und Nordosteuropa erstreckt . In der
Zeit vom 1 . - 6,7 , bildete sich über SüdSkandinavien ein
Tief , das ostwärts ziehend über Südfinnland auffüllte .
Anfangs noch hoher Luftdruck über dem Nordmeer weicht
der subpolaren T - Mulde , die sich mit im großen gesehen
geringen Zonalschwankungen über dem Nordmeer - Raum zwi¬
schen Labrador und ’ Barents - See erstreckt . In ihr lie¬
gen die Hauptzentren d » Störungstätigkeit über der nördl
Labrador - See , dem Raume Irmmnger - See - Dänemarkstraße,so¬
wie über dem Nordmeergebiet zwischen Spitzbergen und
Island . Nur vorübergehend erreicht ein Ausläufer des
Grönland - Tiefs den mittleren Nordatlantik , wo es vom
15, - 17 . 7 zur Kernbildung kommt. Flache,pulsierende Tief¬
druckgebiete über Südosteuropa und dem Mittelmeer - Raum
beeinträchtigen kaum das Gesamtbild der Zirkulation . —

- Sch ,
atlantisch - europäischen RaumTägliche Driftzahlen ( keine Pentadenmittel ) für den

1 , 2 . 3 . 4 , 5 . 6 . 7 . 8 , 9 . 10 . 11 . 12 . 13 . 14 . 15 . 16 .
5 6 12 14 8 2 - 2 - 2 - 3 - 3 - 1 - 0 3 5 0 3

17 . 18 . 19 . 20 . 21 . 22 . 23 . 24 . 25 . 26 . 27 . 28 . 29 . 30 . 31 .
7 7 11 10 9 7 0 - 1 - 2 - 3 0 0 2 3 3

Monatssumme : 99,7 Mitt el : 3,2

Juli 1955 3
( Joule , sec/cm '3 )

Juli 1955 3
( Joule . sec/cm )
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Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck
über dem ganzen europäischen Kontinent einschließlich
der Seegebiete : Biskaya , östl . Nordsee , Norwegen - See
und südl . Barents - See , sowie über dem Raume Grönland -
Labrador - Neufundland und den angrenzenden Seegebieten
angestiegen , am stärksten über dem Gebiet der oberen
V/olga ( + 6 mb ) , sowie über Nordgrönland ( + 2 mb ) , der Ir -
minger - See ( + 2 mb ) , der Baffin - Bay ( + 2 . 5 mb ) und Labra¬
dor ( + 3 mb ) . Über den übrigen Gebieten ist der Luftdruck
gefallen , am stärksten über dem nordatlant . Seegebiet
westl . der Biskaya ( - 6 mb ) und südl . Islands ( - 3 mb) so -
wie über der nördl . Barents - See ( - 1 . 5 mb ) . Gegenüber
dem langjährigen Mittel herrschte negative Anomalie des
Luftdruckes über dem Raume Neufundland - Labrador -
Grönland - Island - Spitzbergen und den angrenzenden
Seegebieten des Nordatlantiks und des Nordmeeres ; ferner
über dem südl . Nordatlantik und der Iberischen Halbin¬
sel , sowie über dem größten Teil des Mittelmeer - Schwarz -
meergebietes . Stärkste Abweichungen über Nordostgrönland
( - 8 mb) ,Baffinland ( - 6 mb ) und der Irminger - See ( - 8 mb ) ,
sowie über dem atlant . Seeraum westl,Portugals ( - 2 . 5 mb) ,
Süditalien ( - 1 mb ) und Kleinasien ( - 1 . 5 mb ) , In den
übrigen Gebieten waren die Abweichungen positiv , am
stärksten über Mittelskandinavien ( + 10 mb) , Schottland
( + 8 mb ) und dem mittleren Nordatlantik ( + 2 mb ) .

Tägliche Driftzahlen ( keine Pentadennittel ) für den
1 . 2 . 3 . 4. 5 . 6. 7 . 3. 9 . 10. 11 . 12 . 13 . 14 . 15 . 16 . 17 ,
2 2 2 0 2 2 5 4 - 4 _5 - 4 - 3 -2 5 7 12 11

Monatssumma: - 62,20

Zirkulation im einzelnen : 1 . - 13 . 8 . 55 : H nördlich der
Azoren verlagert nach der nördl . Nordsee . Teil - H süd -
westl . der Azoren ( 10 . ) kräftigt erneut die sich zum
nordskandinavischen H erstreckende H- Brücke , die durch
flaches T nördl . der Azoren ( 7 . - 9 . ) und Südskandinavien
( 6 . - 9 . ) vorübergehend abgeschwächt wird . T über Irmin -
ger - See und T über der Iberischen Halbinsel nahezu sta¬
tionär . Tiefer Druck Schwarzmeergebiet und flaches T
südl . Pyrenäen - Halbinsel ( 1 . - 9 . ) .

14 . - 31 . 8 . 55 : Das H nordwestl . der Azoren setzt sich
südostwärts in Bewegung , gefolgt von dem Ausläufer des
T ' s über der Irminger - See , das seinen Kern in den Is¬
land - Raum verlagert . Dadurch und infolge des zwischen
Nordskandinavien und Osteuropa pendelnden kontinentalen
H ' s wird die allgemein west - östlich gerichtete Achse der
atlantisch - europäischen H- Brücke vorübergehend ( 14 . - 24 .' )
im meridionalen Sinne gedreht . Flaches T nordöstl . der
Azoren ( 21 . ) zieht bis 26 . 8 . zur portugiesischen Küste ,
dann südwärts ab . Flaches T über Mitteldeutschland
( 28 . ) gewinnt , nordwärts ziehend , Anschluß an das sta¬
tionär gebliebene Island - T , dessen Ausläufer vor einem
westl . der Azoren aufbauenden H ( 29 . ) nordwärts zurück¬
weichend , schließlich T - Mulde über dem nordatlantisch¬
europäischen Raum bildet . - Sch .

atlantisch - europäischen Raum
18 . 19. 20 . 21 . 22 , 24 . 25 . 26 . 27 . 28 . 29 . 30 . 31 . August 1955

9 11 4 - 3 - 3 - 1 0 - 1 -2 - 1 -3 1 4 9 ( Joule , seo/om
^

)
Mittel : - 2. 0
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Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck im
September in einem Gebiete , das den nördl . Nordatlantik -
Raum einschl . Labradors und Südgrönlands , sowie Nord -
und Mitteleuropa einschließt , gefallen , am stärksten
über dem südl . Nordmeer nördl . der Shetlands ( - 11 . 5 mb )
sowie über Labrador ( - 1 . 5 mb) , ferner im westlichen
Mitteimeer im Seeraum Sardinien ( - 1 . 0 mb ) , In den übri¬
gen Gebieten ist der Luftdruck angestiegen , am stärk¬
sten über der nördl . Barents - See ( + 8 mb ) , dem Uralge¬
biet ( +8 . 5 mb ) , dem unteren Ben ( + 6 mb ) , sowie über
der Biskaya ( + 2 . 5 mb ) und dem atlant . Seegebiet öst¬
lich der Azoren ( +4 mb ) . Gegenüber dem langjährigen
Mittel herrschte positive Anomalie des Luftdruckes
über dem Raum Barents - See , Nordost - und Osteuropa , mit
den größten Abweichungen über Nowaja Semlja ( +6 . 5 mb )
und dem Ural ( +5 mb ) , ferner über dem südl . Nordatlan¬
tik und Südwesteuropa , fortgesetzt in einem schmalen
Streifen bis zu den Sudeten . Stärkste Abweichungen über
dem atlant . Seegebiet nordöstl . der Azoren ( +3 . 5 mb ) und
der Biskaya ( +3 . 2 mb ) . In den übrigen Gebieten waren
die Abweichungen negativ , am stärksten nördl . Islands
( - 14 mb ) , südwestl . Islands ( - 10 mb) , der Huöson - Bay
( - 3 mb ) , sowie über Südskandinavien ( - 2 . 5 mb) ünd Klein¬
asien ( - 2 . 3 mb ) .

Zirkulation im einzelnen ; 1 . - 11 . 9 . 1955 . Von dem na¬
hezu stationären H westlich der Azoren zu dem über Ost -

Tägliche Driftzahlen (keine Pentadenmit'
1 . 2 . 3 . 4 . 5 . 6 . 7 . 8. 9 . 10 . 11 . 12 . 13 . 14 . 15 . 1 6. 17 .
10 13 18 22 19 19 16 10 13 19 13 13 12 9 8 6 8

Monat ssumme: 35 !

europa festliegenden H erstreckt sich eine H- Brücke ,
die von dem Ausläufer eines im Bereich der nordatlan¬
tisch - nordeuropäischen T - Mulde im Raume Island liegen¬
den T - Systems und tiefem Druck im Mittelmeer - Raum
schließlich über Mitteleuropa stark abgeschwächt wird .
12 . - 18 . 9 . 55 ; Island - T verlagert nach S - Skandinavien
und bildet T - Mulde zu einem T über Norditalien,das ost¬
wärts zum Schwarzen Meer wandert . Diesem folgt ein brei¬
ter Keil des Azoren - H ' s , in dem sich schließlich über
Mitteleuropa ein selbständiges kräftiges H aufbaut .
Neues T bildet sich südöstlich Grönlands aus .

19 . - 30 . 9 . 55 : T über Südskandinavien zieht über den
Finnischen Meerbusen ostwärts ab . Das H über Mitteleuro¬
pa verlagert ostwärts und bildet Brücke über Skandina¬
vien zu einem H über der Barents - See ( 21 . ) . Dieses
weicht ostwärts vor dem Ausläufer des T ' s südöstlich
Grönlands zurück , das nordostwärts über Island nach
Jan Mayen und ab 28 . auf Ostkurs zur nordnorwegischen
Küste wandert . In seinem Gefolge bildet sich am 26 . neues
stationäres T über der Dänemark - Straße aus . Das Azoren - H
wandert verstärkend und über den N - Atlantik ausbreitend
in das Seegebiet westl . der Biskaya ( 26 . ) . Bei tiefem
Druck über dem Mittelmeer - Raum und ostwärtiger Ausbrei¬
tung der im ganzen nordwärts zurückweichenden subpolaren
T - Mulde wird schließlich die am Anfang des Monats beste¬
hende zonal gerichtete Lage der H- Brücke zwischen Azo¬
ren - H und dem hohen Druck über Osteuropa wiederhargestellt .

al ) für den atlantisch -europäischen Raun Sch .
18 . 19 . 20 . 21 . 22 . 23 . 24 . 25 . 26 . 27 . 28 , 29 . 30. September 1955
13 10 10 18 13 11 11 6 11 6577 ( Joule . seo/om3)

. 65 Mittels 11 . 9
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Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck im
Oktober über dem nördl . Teil des nordatlant . - subpolaren
Raumes zwischen Labrador - Baffinland im Westen und dem
Seegebiet westl . Spitzbergens und dem NW - Teil der Brit 0
Inseln im Osten angestiegen , am stärksten über der Ir -
minger - See ( + 18 mb ) u . dem Seegebiet um Jan Mayen ( + 14 mb) ;
ferner über Südosteuropa und dem östl . und südl . Mittel -
me & r - Raum mit dem stärksten Anstieg über dem unteren
Dnjepr ( + 1 . 5 mb) und Kleinasien ( + 3 mb) . In den übrigen
Gebieten ist der Luftdruck gefallen , am stärksten über
Nowaja Semlja ( - 19 mb ) ,sowie über dem südl . Nordatlantik
westl . der Azoren ( - 7 . 5 mb ) . Gegenüber dem langjährigen
Mittel herrschte positive Anomalie des Luftdrucks in
einem Gebiet , das sich von Labrador - Grönland südost -
wärts über den nordatlant . Raum einschl , der Brit,Inseln
bis zur Biskaya u . das Seegebiet nördl . der Azoren er¬
streckt und sich über Frankreich in schmalem Streifen
über das Alpen - Karpatengebiet zum unteren Dnjepr fort¬
setzt o Stärkste Abweichungen über Südgrönland ( + 10 mb) ,
über Süddeutschland ( + 2 . 5 mb ) und " der Ukraine ( +0 . 5 mb ) . In
den übrigen Gebieten waren die Abweichungen negativ , am
stärksten über Nowaja Semlja ( - 13 . 5 mb ) , Südfinnland
( - 6 mb ) , ferner über der Agäis ( - 3 mb ) , sowie über dem
atlant . Seegebiet nördlich Madeiras ( - 4 . 8 mb ) und südöst¬
lich Neufundlands ( - 5 mb ) .

Zirkulation im einzelnen ; 1 . - 9 . 10 . ; II westl . der Bis¬
verlagert west - ,kaya mit Brücke zum osteuropäischen H

dann südwärts zu den Azoren,gefolgt von über den nördl .
N - Atlantik ausbreitenden Ausläufer des Island - T ' s , das

Tägliche Driftzahlen ( keine Pentadenmitiel ) für den atlantisch - europäischen Rau®

mit neuem T südl . Jan Mayen ' s ( 8 . ) schließlich T - Mulde über
dem nördl . N - Atlantik - Nordmeer - Raum u . Nordeuropa bildet .
Anhaltend hoher Druck über Grönland u . tiefer Druck über
Mittelmeer - Raum .
10 . - 14 . 10 . : H - Keil des osteurop . H ' s über dem westl . Ka¬
nal . Gleichzeitig verstärkender hoher Druck über Grön¬
land baut Island - T ab , während sich neues T ( H . ) südl .
Grönlands nach SW verlagert . Von diesem erstreckt sich
schmale Rinne zum T bei Jan Mayen , das zur Barents - See
ziehend schließlich Ausläufer über N - Europa zur Ost¬
see erstreckt .
15 . - 19 . 10 . : H über Kanalausgang verlagert in den mittle¬
ren N - Atlan .tik u . bildet Brücke zum Grönland - H,während sich
Ausläufer des T ' s Barents - See unter Kernbildung über Süd¬
finnland ( 16 . ) und der nördl . Nordsee ( 18 . ) nach SW- Suropa
erstreckt .
20 . - 24 . 10 . : Ausbildung einer T - Mulde über nördl . N - Atlan¬
tik und N- Europa mit Anschluß an Nordsee - T,das zur Ostsee
verlagernd Mulde zu tiefem Druck im Mittelmeer - Raum bil¬
det . Neues II südwestl . der Azoren zieht rasch zur westl ,
Biskaya .
25 . - 51 . 10 . : Biskaya - II zieht rasch in den Seeraum südl . Is¬
lands , dann südwärts . Seine Brücke zum Grönland - H wird von
neuem T bei Island ( 30, ) abgeschwächt . Bei • Fortbestand des
nordeurop . T - Systems bildet sich zwischen südl . N - Atlantik
und Mittelmeer - Raum T - Mulde aus,mit Zentren östl . der Azo¬
ren und im westl . Mittelmeer , Erneute Ausbildung schmaler
II - Brücke von neuem H Labrador - See ( 30 . ) über nördl . - N- Atlan¬
tik u . Mitteleuropa zu hohem Druck über Balkan - Südiußland .

Sch .
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Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck
über dem nördl . Nordatlantik , Südgrönland , Neufund¬
land - Labrador , sowie über dem Ural und seinem west¬
lichen Vorland gefallen , am stärksten über der Labra¬
dor - See ( - 11 mb ) , dem atlantischen Seegebiet nördlich
der Azoren ( - 8 mb ) , sowie über dem Ural ( - 6,5 mb ) . In
den übrigen Gebieten ist der Luftdruck angestiegen,am
stärksten über Spitzbergen ( + 10 mb ) , der mittleren
Nordsee ( +8 mb ) , sowie über der Ungarischen Tiefebene
( +4 mb ) und dem mittleren Mittelmeer ( +3 mb) . Gegen¬
über dem langjährigen Luftdruckmittel herrschte nega¬
tive Anomalie über dem Nordatlantik südlich der Linie
Labrador - Biskaya einschl . der Iberischen Halbinsel ,
ferner über Nordosteuropa und dem östl , Mittelmeer¬
raum , Größte Abweichungen über Neufundland ( - 7 mb ) ,
dem atlant , Seegebiet südl . der Azoren ( - 9 mb ) und
der Biskaya ( - 5 mb ) , sowie über dem Nordural ( - 8 . 5 mb)
und Kleinasien ( - 1 * 5 mb ) ,In den übrigen Gebieten waren
die Abweichungen positiv , am stärksten über Mittel¬
grönland ( + 13 mb ) ,den Shetlands ( + 8 mb ) , sowie über
der Krim ( +3 mb) und dem mittleren Mittelmeer ( + 1 mb ) ,

Zirkulation im einzelnen : 1 . - 11 . 11 . Island - T ver -
lagert unter Ausbreitung über den flordatlantik in das
Seegebiet westl . der Brit , Inseln , H- Brücke zwischen

dem Grönland - H und hohem Bruck über dem westl , Nordat¬
lantik wird von einem von Labrador ostwärts verlagern¬
den T schließlich unterbrochen , Hoher Druck über dem
europäischen Festland .

12 , - 26,11 , Über den Britischen Inseln bildet sich
ein H , das unter Ausbreitung über den Nordatlantik An¬
schluß an das Grönland - H und über Mitteleuropa an das
H über Osteuropa gewinnt . Das von Labrador gekommene
T,das zunächst südlich Grönlands über dem westl . Nord¬
atlantik an Ausdehnung gewann , zieht sich ( ab 18 . 11 . )
auf Labrador zurück . Das ursprünglich westl -, der Bri¬
tischen Inseln liegende T zieht rasch zum Nordkap , wo
es in Ausläufer eines T ’ s aufgeht , das sich über der
Barentssee bildet und schließlich über Osteuropa An¬
schluß an tiefen Druck über dem östl,Mittelmeer gewinnt .

27, - 30,11 , Das H bei den Brit , Inseln zieht rasch
zur unteren Donau , Es behält mit schmaler H- Brücke über
die Biskaya Anschluß an ein im Azorenraum aufbauen¬
des H , Durch die Ausbildung einer T - Mulde über dem
nordatlantisch - europäischen Raum mit Hauptzentren der
barometrischen Minima über der Labrador - See , dem See¬
gebiet westlich Norwegens und dem nordosteuropäischen
Raum wird die über mehrere Wochen " andauernde Periode
mit überwiegend meridional gerichteter Strömungsver¬
teilung von zonaler Zirkulation abgelöst, , ,

Tägliche Driftzahlen (keine Pentadenaittel ) für den atlantisch -europäischen Raun
"
1 . 2 . 3. 4 . 5. 6. 7 . 8. 9. 10 . 11 . 12 . 13 . 14 . 15 . 16 . 17 . 18 . 19 . 20. 21 . 22 . 23 . 24 . 25 . 26 . 27 . 28. 29 . 30 . November 1955
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Zug bahnen vom 30 . 11 . - 10 . 12,1955

Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck
über dem südöstl . Nordatlantik einschließlich der Ibe¬
rischen Halbinsel und den südl « Mittelmeergebieten ,
ferner über der östl *Harents - See und dem Weißen Meer ,
sowie ostwärts über den Ural hinaus angestiegen .
Stärkster Anstieg über dem Nordural ( +9 mb) , sowie
über dem atlantischen Seegebiet nordwestlich Madeiras
( + 10 mb ) » In den übrigen Gebieten ist der Luftdruck
gefallen,am stärksten über der nördl »Nordsee ( - 17 mb ) ,
dem östl , Teil des nördl » Nordatlantiks westlich der
Britischen Inseln ( - 15 mb) ,sowie über der Davis - Straße
( - 7 . 5 mb) . Gegenüber dem langjährigen Mittel herrschte
positive Anomalie des Luftdrucks über dem Raume Is¬
land - Grönland - Baff inland und den angrenzenden Seege¬
bieten mit den größten Abweichungen über Mittelgrön¬
land ( + 10 mb) und Baffinland ( + 6 mb ) , Abgesehen von
geringfügigen positiven Abweichungen über dem Nord¬
ural ( +0 . 7 mb) und Südostfrankreich ( +0,2 mb) waren
die Abweichungen in den übrigen Gebieten negativ , am
stärksten über dem westl , Nordatlantik ( - 10 mb) , der
Norwegischen See ( - 11 mb ) , der nördl , Ostsee ( - 12 mb)
über dem Wolgabögen ( - 10 mb ) , sowie im Raume Kreta x :
( - 2,5 mb) .

Zirkulation im einzelnen : 1, - 8,12,1956 Das ostwärts
wandernde Azoren - H gewinnt über dem Biskaya - Raum An¬
schluß an einen westwärts gezogenen Keil des abbauen¬
den H ' s über der unteren Donau,In der nordatlantisch¬
europäischen T - Mulde zieht neues Island - T ( 1,12 ) nach
den Lofoten . T Labrador - See verlagert zur Baffin - Bay ,

während neues T im westl „ Nordatlantik ( $ * 12, } nahe zu sta¬
tionär bleibt , Ausbildung hohen Druckes über Grönland ,

9, - 12,12 » : Neues T über Labrador , rasch südostwärts
ziehend , gewinnt Anschluß an rasch vertiefendes und
ausbreijendes T über dem westl , NordatlantiX , Grön -
land - H erstreckt Keil zur Nhrdsee und bildet vorüber¬
gehend schmale Brücke zu dem von der Biskaya nach
Oberitalien verlagernden H .

15, - 17,12 » : Das westatlantische T verlagert unter
weiterer Ausbreitung zum mittleren Nordatlantik und
bildet schließlich breite Mulde nach Osteuropa aus .
Teil - T - Bildung über der Nordsee , Hoher Druck über
Grönland und Nordskandinavien » H Oberitalien zieht
ostwärts ab »

18, - 22 8 12 , ; T im mittl » Nordatlantik zieht sich
unter Auffüllung rasch zur Labrador - See zurück . Neues
T westlich der Lofoten ( 19 . ) und südl . Islands ( 21 . ) »
Nordsee - T , ostwärts verlagernd , füllt über dem westl »
Ostsee - Raum auf . Erneute Ausbildung schmaler H- Brücke
vom Grönland - H über die Brit » Inseln zu hohem Druck
über dem Mittelmeer ( 19 . - 21, ) » Flaches T ( 21 .) über
Süditalien »

25, - 51,12 , : T südl , Islands verlagert unter Aus¬
breitung nach den Lofoten und gewinnt Anschluß an
tiefen Druck im ö -stl » Mittelmeer , Neues H nordwestlich
Madeiras verlagert bis 27 , zur portugiesischen Küste ,
dann in das Seegebiet nordöstl » der Azoren unter Aus¬
breitung über den größten Teil des Nordätläntiks ,
Aufbau hohen Druckes östlich der Wolga » Sch .

Tägliche Driftzahlen ( keine Pentadenmittel ) für den atlantisch - europäischen Raum
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Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck im düng einer II - Brücke über Mitteleuropa zum -russischen
Januar über Ostgrönland und dem nördlichen Teil des H . Ausbildung einer T - Mulde über dem Grönland .- Nord -
Europäischen Nordmeeres , ferner über dem südl . Nord - meer - Nordeuropa - Eaum mit Hauptzentrum der Störungs -
atlantik und dem westl . I'Iittelmeer - Raum einschl . der tätigkeit im Seegebiet nördl . Islands .
Iberischen Halbinsel und Südfrankreichs gefallen , am 7♦ - 25 . 1 . : In einer vom 7 . - 9 . 1 . sich ausbildenden nord¬
stärksten über der südl . Grönland - See ( - 2 mb ) , sowie süd - gerichteten T - Rinne über Westeuropa ' entsteht über
im Seegebiet nördl . Madeiras ( - 3,5 mb ) . In den übri - ■■den .. Briti -schen Inseln ein ausgedehntes T , das seinen
gen Gebieten ist der Luftdruck angestiegen , am stärk - Schwerpunkt nordostwärts verlagert und schließlich in
sten über der Labrador - See ( + 18 mb ) , dem mittleren mehrere Kerne zerfallend über dem skandinavisch -
Teil des nördl . Nordatlantiks ( + 18 mb ) , ferner über russischen Raum auffüllt . Es bildet ab 16 . 1 . über den
Südskandinavien ( + 6 mb ) , dem südl . Uralgebiet ( + lo mb ) Nordatlantik T - Rinne zu einem von Neufundland lang -
und dem Raume Kreta ( + 1,5 mb ) . Gegenüber dem langjäh - sam ostffärts vordringenden T , das dem vom westl .
rigen Mittel herrschte negative Anomalie des Luft - Nordatlantik über die Azoren in das Seegebiet um
drucks über dem gesamten europäischen Kontinent ein - Madeira zurückweichenden H folgt . T - Bildung ab 14 . -
schl . der Norwegischen See , über den Britischen Inseln 2o . l . im Seeraum zwischen Azoren und Portugal . Hoher
und dem südl . Nordatlantik . Größte Abweichungen über Druck über dem Labrador - Grönland - Raum erstreckt süd -
der Nordsee und der nördl . Ostsee ( - 6,5 mb ) , der Nor - wärts Keil über Island .
wegischen See ( - 4 mb ) , im Seeraum nordöstl . Madeiras 26 . - 31 . 1 . : Durch Verlagerung des westatlantischen T
( - 5,5 - mb ) und sildwestl » der Azoren ( - 6,5 mb ) . In den zur Irminger - See und seine Ausbreitung über den
übrigen Gebieten raren die Abweichungen positiv , am größten Teil des . nördl . Nordatlantiks und Grönlands ,stärksten über der Hudson - Straße ( +18,5 mb) , sov/ie sowie durch den Aufbau eines umfangreichen H ' s über
über der Kara - See ( + 4,5 mb) und dem mittl . Ural ( +4 mb ) , dem kontinentalen Nordeuropa , das Anschluß über
Zirkulation im einzelnen : 1 . - 6 . 1 . 1956 ; Mitteleuropa an das Madeira - H gewinnt , wird die Um -
H nordöstl . der Azoren verlagert ab 5 . 1, - verstärkend Stellung von zonaler zu überwiegend meridional ge -
nordwestwärts in den westl . Nordatlantik unter Ausbil - richteter Strömungsverteilung eingeleitet . - Sch .

TiigLicho Rriftzahlen (keine Pentaäonnittol ) für den atlantisch -europäischen Raum
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Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck
im Februar über Südeuropa und dem Mittelmeer - Raum , so¬
wie über dem südlichen und westlichen Nordatlantik
einschl . Westgrönlands gefallen , am stärksten über
Süditalien - Sizilien ( - 10 mb ) und Nordlabrador
( - 17 mb ) . In den übrigen Gebieten ist der Luftdruck
angestiegen , am stärksten über dem südl * Europäischen
Nordmeer ( + 24 mb ) , dem Südteil des finnischen Lapp¬
lands ( + 23 mb ) , sowie über der Petschora - See ( + 22 mb ) .
Analog zu der Monatsänderung verhält sich auch die
Abweichung vom langjährigen Mittel , die mit Ausnahme
Grönlands und der Labrador - See mit den gleichen Vor¬
zeichen in den gleichen Gebieten aufgetreten ist .
Stärkste positive Abweichungen über den Färöern
( + 19 mb ) , Mittelnorwegen ( + 19 . 5 mb ) und der Petscho¬
ra - See ( + 24 . 5 mb ) , stärkste negative Abweichungen über
dem Tyrrhenischen Meer ( - 9 mb ) , ferner über dem atlan¬
tischen Seegebiet südl . der Azoren ( - 11 mb ) und östlich
Neufundlands ( - 4 mb) .

Zirkulation im einzelnen : 1 . - 8 , 2 , : Bei tiefem Druck
über dem westl . Nordatlantik und Grönland,sowie über dem
Mittelmeer - Raum erstreckt sich H- Rücken vom Norduralge¬
biet bis zu den Azoren . Kernausbildung über den Briti¬
schen Inseln und Südskandinavien . ’
9 . - 17 . 2 . : Ausbildung sehr kräftigen H ' s über Nordruß¬
land bei gleichzeitiger Verstärkung und westwärtiger
Ausbreitung des hohen Druckes über den Brit » Inseln .
Ausläufer des Mittelmeer - T * s dringen zur Nordsee und
zum südlichen Europäischen Nordmeer vor .
18 . - 24 . 2 . ; Allmähliche Verlagerung des nordrussischen
H ’ s nach Süden * Das ostatlantische H mit Kern zwischen
Island und den Brit . Inseln gewinnt Anschluß an Grön -
land - H ,
25 . - 29,2 » ; Bei GesamtVerlagerung der Hochdruckzone
nach dem südl « Nordatlantik und Südeuropa mit schließli -
cher Kernausbildung nordöstl . der Azoren bildet sich über
dem nordatlantisch - europäischen Raum eine T - Mulde . Damit
setzt wieder zonal gerichtete Strömungsverteilung ein .

Sch ,

Tägliche Driftsahlen ( keine Pentadenmittel ) für den atlantisch - europäischen Raum
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Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck
im März über Nordostamerika , dem westl . und südlichen
Nordatlantik , sowie über dem Mittelmeer - Raum und Süd¬
europa angestiegen,am stärksten über Labrador ( +0 » 6 mb) ,
dem Seegebiet südl . der Azoren ( + 11 mb ) und dem Ioni¬
schen Meer ( + 9 mb ) . In den übrigen Gebieten ist der
Luftdruck gefallen , am stärksten westlich Irlands
( - 21 mb ) und über der Kara - See ( - 25 mb ) . Gegenüber dem
langjährigen Mittel herrschte negative Anomalie des
Luftdrucks über dem Nordost - Amerika - , Grönland - , Nord -
meer - Raum , sowie über dem größten Teil des nördl . Nord¬
atlantiks einschl . Islands , Irlands , der Iberischen
Halbinsel und dem westl . Mittelmeergebiet . Stärkste
Abweichungen südöstlich der Südspitze Grönlands
( - 10 mb ) , sowie südwestl . Spitzbergens ( - 4 . 5 mb ) . In
den übrigen Gebieten waren die Abweichungen positiv ,
am stärksten südwestl . der Azoren ( + 2 mb ) , sowie über
SüdSkandinavien ( - 9 mb ) .

Zirkulation im einzelnen ; 1 . - 6 . 5♦1956 : T - Mulde über
dem nordatlant . - nordeuropäischen Raum mit T - Kernen
über Südgrönland - Island und dem Seegebiet zwischen
Nordkap und Spitzbergen . Das H nordöstlich der Azoren
erstreckt schließlich Keil zum südl . Europäischen

1 . 2 . 3 .
39 49 46

4 . 5 . 6 . 7 .
29 22 12 17

0 . 9 .
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G 7 2 - 2 - 2 - 6
Vrane : 291 . 03

Nordmeer unter Teil - II- Bildung über der Biskaya .
7 . - 18 . 5 . 1956 : Das Biskaya - H verlagert nordostwärts
in das Gebiet östlich des Ladoga - Sees,wo es unter Aus¬
breitung über dem größten Teil Europas stationär wird .
Gleichzeitige Ausbildung eines kräftigen T ' s über dem
nordwestl . Nordatlantik mit Rinne nach Südwesteuropa
und dem westl . Mittelmeer leitet eine bis zum Monats¬
schluß andauernde Periode mit meridional - gerichteter
Luftdruckverteilung ein .
19 . - 51 . 5 . 1956 : Das H östl . des Ladoga - Sees verlagert
südwärts zum Donauknie . Es erhält über die Shetlands ,
wo sich ab 29 . 5 . ein Teil - H bildet , Anschluß an hohen
Druck über Ostgrönland . Von der Ostgrönland - See her
breitet sich über die Barents - See nachfolgend tiefer
Druck über Nord - und Osteuropa aus . Das T im nordwestl .
Atlantik verlagert zum Westausgang des Kanals und
füllt bis zum 28 . 5 . auf . «Ihm folgt neues T ( 25 . 5 . ) von
Labrador , das ebenfalls in den nordwestl . Nordatlantik
verlagert . Die alte T - Rinne zwischen dem nordwestl .
Nordatlantik und dem westl . Mittelmeergebiet bleibt im
wesentlichen erhalten .,, Uber der Iberischen Halbinsel
bildet sich dann ( ab 28 . 5 . ) ein selbständiger T - Kern
aus . Sch .
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Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck
im April über dem Nordmeer - Raum und dem größten Teil
des nördl . Nordatlantiks einschl . der Britischen In¬
seln angestiegen , am stärksten ostwärts der Südspitze
Grönlands ( + 20 mb) und über der nördl . Barents - See
( + 15 mb) . In den übrigen Gebieten ist der Luftdruck
gefallen,am stärksten über dem oberen Lnjepr ( - 16 mb ) ,
sowie im atlant . Seegebiet südöstlich ' der Azoren
( - 3 mb ) . Im Vergleich zum langjährigen Mittel herrsch¬
te positive Anomalie des Luftdrucks über dem nördl .
Nordatlantik - Nordmeer - Raum einschl . der Britischen
Inseln , der Nordsee und Nordskandinaviens , ferner im
Mittelmeer - Raum über den Syrten , sowie im atlant .
Seegebiet südl , der Azoren . Stärkste Abweichungen
über Mittelgrönland ( + 8 . 5 mb ) und der Barents - See
( + 7 mb ) . In den übrigen Gebieter , waren die Abweichun¬
gen negativ , am stärksten über Neufundland ( - 2 mb ) ,
westlich Portugals ( - 5 mb ) , sowie über dem Baltikum
( - 6 mb ) .

Zirkulation im einzelnen :
1 . - 7,4 . : Las H über den Shetlands verlagert zunächst
in das atlant . Seegebiet westl . Irlands , um dann
( ab 5 . 4 . ) zum Westausgang des Kanals abzubiegen . Lie
anfangs nordsüdgerichtete Achse seines H- Rückens zum
Grönland - H schwenkt zur S - Spitze Grönlands ein , wäh¬
rend sich über Island ab 5 . 4 . neues T bildet . Ab 6 . 4 .
Ausbildung eines ostwärts ausbreitenden T ' s über dem

westl . Nordatlantik,sowie ab 5 . 4 . über dem Lnjepr - Raum .
8 . - 16 . 4 . ; Las ostatlantische H zieht rasch über

SW- Europa zum östl . Mittelmeer ab » In seinem Gefolge
entfaltet sich lebhafte T - Tätigkeit über dem mittleren
Nordatlantik und Mitteleuropa , die nach der am 11 . 4 ,
beginnenden A.ufspaltung der ursprünglichen Hauptzen¬
tren über dem westl . » Nordatlantik , Island und dem
Pnjepr In mehrere Teilkerne ab 14 . 4 . rasch abschwächt .

17 . - 21 , ; Las Grönland - H erstreckt Keil gegen die
Britischen Inseln , wo sich ab 17 . 4 . ein selbstän¬
diges H ausbildet . Es gewinnt Anschluß an ein westl .
der Azoren aufkommendes und über dem westl . Atlantik
ausbreitendes H , sowie an hohen Lruck über Nordost¬
europa . Tiefer Lruck über dem Mittelmeer - Raum und Ost¬
europa bleibt erhalten . Ein am 12 . 4 . östlich Neufund¬
lands entstandenes T verlagert bis 18 . 4 . zur Südspitze
Grönlands , dann in das Seegebiet südl . Islands . T öst¬
lich Islands verlagert zur Barents - See .

22 . - 30 . 4 . ; H westl . der Azoren bildet Brücke zum
Grönland - H . Mit dem Fußpunkt bei den Azoren schwenkt
ihre Achse ostwärts und ist schließlich über die Bri¬
tischen Inseln zur Barents - See gerichtet , Ausläufer
neuen T ' s über Labrador folgt über dem nordwestl . Nord¬
atlantik nach . Ler über den ganzen Monat über dem
größten Teil des europäischen Festlands vorherrschende
tiefe Lruck konzentriert sich ab 29 . 4 . auf den Ostalpen -
Karpaten - Raum . Sch .
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Im Vergleich zum Vormonat ist der mittlere Luftdruck
im Kai über dem gesamten Polar - Raum einschl . des nördl .
Nordatlantiks,Nordskandinaviens und des Voruralgebietes
gefallen , am stärksten über Baffin - Land ( - 11 mb) und
Ostgrönland ( - 14 mb ) . In den übrigen Gebieten war der
Luftdruck angestiegen , am stärksten nördlich der Azoren
( + 11 mb ) , sowie über dem Weichsel - Raum ( + 9 mb) . Gegen¬
über dem langjährigen Mittel traten Anomalien mit den
gleichen Vorzeichen in den gleichen Räumen auf . Die ne¬
gativen Abweichungen erstreckten sich jedoch noch über
ein größeres Gebiet Nord - u . Nordosteuropas . Die Höchst¬
werte negativer Anomalie wurden bei Jan Mayen ( - 12 mb )
und über dem Wolgabogen ( - 4 . 5 mb) erreicht . Die stärk¬
sten positiven Abweichungen waren nördlich der Azoren
( +9 mb ) , nordwestlich der Biskaya ( + 7 mb ) , Westdeutsch¬
land ( + 7 mb ) ,sowie über Algerien ( + 6 mb ) zu verzeichnen .

Zirkulation im einzelnen :
1 » - 20,5 . 56 : Die anfangs zwischen dem Azoren - H und Nord¬
osteuropa bestehende H- Brücke schwenkt mit ihrem konti¬
nentalen Teil weiter südwärts , während sich über dem

nördl . Nordatlantik - Europa - Raum eine T - Mulde ausbildet ,
in der das von Labrador kommende T über Island und die
Lofoten bis zur Barents - See wandert . Ihm folgt ab 15 . 5 .
neues T von der Labrador - See her nach,das bis zum 20 . 5 .
die Irminger - See erreicht hat . Das Azoren - H behält im
wesentlichen seinen Einfluß über dem südl . Nordatlantik
bei , während sein nach Mittel - und Südeuropa gerichte¬
ter Keil , in dem anfangs noch selbständige Teil - H ' s
über Mitteleuropa ( bis 7 . 5 . ) und der Biskaya ( bis 10,5 . )
bestanden , durch ein von Madeira zur Iberischen Halb¬
insel ziehendes T ( 13 . - 20,5 . ) abgeschwächt wird .
21 . - 31 . 5 . 1956 ; T Irminger - See verlagert über Island und
Jan Mayen in das Europäische Nordmeer und erreicht
schließlich das Seegebiet südlich Spitzbergens . Das
Azoren - H breitet sich vorübergehend über den ganzen
Nordatlantik aus . Über dem mittleren Nordatlantik kommt
es zu Teil - H - Bildung, ( 26,5, ) ,Über Mittel - und Südeuropa
herrscht in diesem Zeitabschnitt pulsierende flache
Luftdruckverteilung , aus der sich zum Monatsschluß ein
flaches T über dem Ostalpen - Karpaten - Raum herausschält .

Sch .
Tärlioho .Driftzahlen ( keine Pentadenmittel ) für den atlantisoh -europäischan Raun
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Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck im
Juni über dem nördl . und südöstl . Nordatlantik , dem
Nordmeer - Raum einschl . Nordskandinaviens , sowie über
Rußland ostwärts der Linie Finnischer Meerbusen - Asow -
sc ’nes Meer angestiegen , am stärksten über der Davis -
Straße ^ ? mb) ,Island ( + 10 mb) ,nördl . Madeiras ( + 1 . 5 mb ) ,
sowie über dem Wolgabogen . ( +4 . 5 mb ) . In den übrigen
Gebieten ist der Luftdruck gefallen , am stärksten west¬
lich der Azoren ( - 2 mb ) ,über der südl . Nordsee ( - 3 . 7 mb) ,
ferner über den Beskiden ( - 3 . 9 mb ) , sowie über Algerien
( - 2 . 5 mb ) und dem unteren Nil ( - 3 mb ) . Gegenüber dem
langjährigen Mittel herrschte negative Anomalie des
Luftdrucks über dem größten Teil des Nordmeeres ein¬
schließlich Skandinaviens mit stärkster Abweichung bei
den Lofoten ( - 4 mb) , sowie mit geringfügigen Abweichun¬
gen über dem südadriatischen Raum . In den übrigen Ge¬
bieten waren die Abweichungen positiv , am stärksten
nordöstlich der Azoren ( + 7 mb ) , über der Dänemarkstraße
( + 2 . 5 mb) , der nördl , Labrador - See ( +3 . 5 mb ) , sowie
über der oberen Wolga ( + 5 . 5 mb ) .

Zirkulation im einzelnen :
1 . - 15,6 , ; Bei Druckanstieg über Ostgrönland und Südver -
lagerung der subpolaren T - Mulde schwächt die schmale
H- Brücke vom Azoren - H über Mittel - nach Osteuropa ab »
Dabei gelangt ein anfangs über Island gelegenes T über

den Nordteil der Britischen Inseln und die Nordsee nach
Norddeutschland,wo es schließlich auffüllt . Im Grönland -
Island - Raum bilden sich in seinem Gefolge neue Störungen
aus . T über der Adria verlagert zum östl . Mittelmeer .
Das Azoren - H breitet sich ab 12 . 6 . nordwärts über den
Nordatlantik aus , während sich ab 7 . 6 . ein kräftiges H
über Nordosteuropa aufbaut .
14 . - 27 . 6 . : Das Azoren - H , das bereits vom 14, - 17 . 6 . einen
Keil in das Europäische Nordmeer erstreckte , verlagert
verstärkend in das Seegebiet westl . der Brit . Inseln und
gewinnt Anschluß an hohen Druck über Grönland , während
seine Brücke zum nordosteuropäischen H ab 25 . 6 . durch ein
von der Donaumündung zur oberen Wolga ziehendes T und
seiner Mulde zu dem von der Barentssee nach Südfinnland
verlagernden T unterbrochen wird . Neues T über Labrador
( 22 . 6 . ) breitet sich ostwärts aus .
28 . - 30 . 6 , : Hoher Druck breitet sich über Grönland u . das
Nordmeer aus . Da sich das H von den Brit . Inseln nach
den Azoren zurückzieht und gleichzeitig einen Keil über
S - Europa und das Mittelmeer zum Schwarzen Meer erstreckt ,
bildet sich über dem nördl . Nordatlantik und Nordeuropa
eine schmale T - Mulde aus,in der die Zentren derStörungs -
tätigkeit über Labrador,westl . der Brit » Inseln und Süd¬
finnland liegen . Damit stellt sich zum Monatsende zonal
gerichtete Luftdruckverteilung ein . Sch .

Tägliche Oriftzahlen (keine Pentadenmittel) für den atlantisch -europäischen Raum
1 . 2 . 3 . . 4, . .,,5 ., ^
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Gegenücer dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck
über 3- Grönland und den angrenzenden Seegebieten , fer¬
ner über dem Nordmeer zwischen der Ostküste Grönlands
und der Kara - See einschl . weiter Gebiete Skandinaviens ,
sowie geringfügig über den Südkarpaten und der unteren
Donau angestiegen , am stärksten über Südgrönland
( + 2 . 5 mb ) und der westl , Barents - See ( +9 mb) . In den
übrigen Gebieten ist der Luftdruck gefallen , am stärk¬
sten über dem ostatlantischen Seegebiet nordwestlich
der Biskaya ( - 9 mb ) , dem südlichen Voruralgebiet
( - 12 mb) , sowie am unteren Nil ( - 4 mb ) . Bei den Ab¬
weichungen vom langjährigen Mittel ( s . Karte ) traten
die stärksten positiven Anomalien über der Davis - Straße
( +5 mb ) , der Irminger - See ( +4 mb ) und der Barents - See
( +6 mb ) , sowie über dem atlant , Seegebiet südwestlich
Madeiras ( + 1 mb ) , Algerien ( + 1 . 5 mb) und der unteren
Donau ( +2 . 5 mb ) auf . Die stärksten negativen Abweichun¬
gen zeigten sich über dem Seegebiet nordwestlich der
Biskaya ( - 3 mb ) ,der Nordsee ( - 2 mb ) und dem üralgebiet
( - 7 mb ) , ferner über dem Kreta - Baum ( - 1 mb ) .

Zirkulation im einzelnen :
1 . - 9 . 7 . 56 ; Das Zentral - T westl . Irlands zieht auffül¬
lend über,Schottland in den Island - Baum, Ein vom See¬

gebiet östlich Neufundlands her folgendes T erreicht
den mittleren Nordatlantik , während hoher Druck über
dem westl . Nordatlantik gegen Südgrönland vorstößt .
Die Achse einer vom Azoren - H über Europa zum Polar -
Meer führenden , in Lage und Intensität wechselnden
H- Brücke stabilisiert sich bei gleichzeitiger Verstär¬
kung tiefen Druckes über Osteuropa schließlich zwi¬
schen 'Biskaya und Barents - See .

10 . - 20 . 7,56 ; Das T über dem mittleren Nordatlantik
verlagert ostwärts in das Gebiet Nordfrankreich - Kanal
und unterbricht vorübergehend ( 13 . - 15 . 7 . ) die H- Brücke
zwischen Azoren - und Barents - See - H , die sich nach sei¬
nem Durchzuge bei Verstärkung des Azoren - H ' s und Süd¬
verlagerung des H ' s von der Earents - See zum europäi¬
schen Kordmeer erneut über dem Nordatlantik ausbildet .

21 . - 51 . 6 . 56 ; Das Azoren - H breitet sich ostwärts nach
Südeuropa aus,während das Nordmeer - H nordwärts zurück -
weichto Ein von Nordosteuropa nach W verlagerndes T
schließt sich mit einem von der Irminger - See über
Island ostwärts wandernden T über Südnorwegen zu einem
Zentral - T zusammen ( 29 . 7 . ) , das den Nordeuropa - Nord -
meer - Raum beherrscht . Sch .

Tä^lioha Drift zahlen ( Steine Pantademalttel)
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Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck
im August in einem breiten Gebietsstreifen , der sich
von Grönland - Island und dem angrenzenden Nordmeer -
Raum über den mittleren und westl . Nordatlantik bis
nördlich der Azoren erstreckt , angestiegen , am stärk¬
sten über Mittelgrönland ( + 2 mb) , Island ( + 2,5 mb ) und
dem mittleren Nordatlantik ( + 2 . 5 mb) . Desgleichen stieg
der Luftdruck in einem kleinen abgeschlossenen Gebiet
westlich der Azoren ( + 2 mb ) , ferner über Osteuropa in
einer vom Ural südwestwärts bis zu den Karpaten und
dem Schwarzen Meer sich erstreckenden Gebietszunge .
Stärkster Druckanstieg über dem Wolgabogen ( + 5 mb ) .
In den übrigen Gebieten war der Luftdruck gefallen , am
stärksten über Nordskandinavien und der südl , Barents -
See ( - 10 mb ) , sowie über den Ostalpen ( - 2 mb) und der
Ostküste Spaniens ( - 2 . 5 mb ) , ferner über Nordlabrador
( - 4 . 5 mb) . - Die Abweichung vom langjährigen Mittel
( s . Seite 4 ) zeigt ein ähnliches Bild . Die Maxima der
positiven Anomalie lagen mit +5 . 5 mb über Südostgrön¬
land und der Irminger See , sowie über dem Nordatlantik
mit + 2 mb nordwestlich und mit +4 mb südwestlich der
Azoren . Die Minima der negativen Anomalie betrugen über
dem nordrussischen Tundrengebiet nördlich der Dwina
- 9 . 5 mb , über den Alands - Inseln - 8 mb , ferner über
der nördlichen Adria - 2 . 4 mb , dem Kreta - Raum - 2 . 5 mb ,
sowie über Labrador - 3 . 5 mb .

Zirkulation im einzelnen :
l » - 8/8, ; Das T über Südnorwegen verlagert nach Nord¬

rußland nördlich der Dwina . Das Azoren - H erstreckt Keil
nach Mitteleuropa . Seine H- Brücke zum äbbauenden Grön -
land - H wird von einem von der Labrador - See nach Island
ziehenden T angegriffen .
9 . - 24 . 8 , : Das T südlich Islands verlagert über Südnor¬
wegen nach den Alands - Inseln und gewinnt Anschluß an
das T über Nordrußland . Die H - Brücke vom Azoren - H nach
Grönland wird durch eine T - Mulde über dem nördlichen
Nordatlantik unterbrochen , in der vom Labrador - Raum
kommende Störungen ostwärts driften , von denen ein am
21 . südlich Islands entstandenes T rasch vertiefend die
Britischen Inseln erreicht und den Anschluß zu dem T
bei den Alands - Inseln herstellt . Dieses T - System be¬
herrscht schließlich den östl . Nordatlantik - und Nord¬
europa - Raum .
25 . - 51,8 . : Über , dem westl . Nordatlantik kommt es durch
kräftigen , nordwärts gerichteten Vorstoß eines Keiles
des Azoren - H 1 s und Druckanstieg über Grönland zur Er¬
neuerung der Anfang des Monats bestehenden H - Brücke ,
die sich schließlich über den ganzen Nordatlantik aus¬
weitet . Das T - System über Nordeuropa weicht im ganzen
weit nach Nordosten zurück . Sein von den Britischen
Inseln zur Nordsee gezogener Teilkern , ab 27 . 8 . nahezu
stationär geworden , füllt auf , während sich im Bereich
der vom Azoren - H über Mittel - und Südeuropa nach Süd -
rußland gerichteten H - Brücke einzelne H- Zellen über
Mitteldeutschland und dem Gebiet der westrussischen
Niederung ausbilden . • Sch .

Tägliche Driftzahlen ( keine Pentadenmittel ) für den atlantisch - europäisohen Raum
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Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck im
September über dem europäischen Kontinent und den im
Westen angrenzenden Seegebieten , ferner über Nordgrön¬
land , sowie über Neufundland - Labrador und angrenzenden
Seegebieten angestiegen , am stärksten über der nördl »
Ostsee ( + 12 mb ) , Nordgrönland ( + 1 mb ) , sowie über Süd -
Labrador ( +6 . 5 mb) . In den übrigen Gebieten war der
Luftdruck gefallen , am stärksten im Seegebiet südwestl .
Islands ( - 7 . 5 mb ) ,südwestl . der Azoren ( - 5 mb ) ,über der
Baffin - Bay ( - 4 mb ) , sowie über der Kara - See ( - 9 mb) ,.
Gegenüber dem langjährigen Mittel ( s . Karte S . 4 ) waren
die größten negativen Abweichungen westl . der Biskaya
( - 6 mb ) und über dem Norduralgebiet ( - 9 . 5 mb ) zu ver¬
zeichnen . Die Maxima der positiven Anomalie lagen über
Mittelgrönland ( +5 mb) und der südlichen Labrador - See
( +3 . 5 mb) , sowie über Mittelschweden ( + 2 . 5 mb) , dem
Baltikum ( +3 . 5 mb) und an der unteren Donau ( + 3 mb) .

Zirkulation im einzelnen :
1 . - 3 . 9 , : Die H - Brücke zwischen Azoren - und Grönland - E
wird von einem von der Labrador - See südostwärts über
den Nordatlantik vordringenden T - Ausläufer unterbrochen ,
der Anschluß an ein über dem Kanal entstandenes T ge¬
winnt , Das abgespaltene H südl . Islands verlagert ab¬
schwächend weiter nordostwärts und erhält über Süd¬
skandinavien Anschluß an das H über Vtestrußland ,
4 . - 10 . 9 , : Zwischen dem verstärkenden und nordostwärts
ausbreitenden Azoren - H und einer über dem europäischen
Festland zwischen Nordmeer und Mittelmeer entstehenden

H - Brücke bildet sich über dem nördl . und östl . Nordat¬
lantik eine T - Mulde aus,in der das Kanal - T sich zunächst
über die Britischen Inseln ausdehnt , um ( ab 8 . 9 . ) auf¬
füllend zur westl . Biskaya abzuwandern,während der nach¬
folgende Ausläufer des von der Labrador - See in den Is¬
land - Raum verlagernden T ' s schließlich Schottland und
die nördl . Nordsee erreicht .
11 . - 17,9 « : Das Azoren - H breitet sich nord - und ostwärts
über den größten Teil des Nordatlantiks und unter Kon¬
zentration mehrerer mittelatlantischer Kerne auf die
Britischen Inseln bis zum Balkan aus « In seinem Gefolge
verlagert ein ab 14 . 9 . westl . der Azoren entstandenes T
in das Seegebiet nordwestl . der Inseln und bildet
T - Mulde zu neuem T über der Labrador - See . Das Island - T
verlagert nach Spitzbergen .
18,. - 26 . 9 . : Das T nordwestl . der Azoren entwickelt sich
zum Zentral - T und erreicht unter Ausbreitung über den
Nordatlantik - Raum das Seegebiet südwestl . Islands . Das
H über den Britischen Inseln wird schließlich in den
Schwarzmeer - Raum verdrängt , behält aber noch Verbindung
über Nordeuropa zum Grönland - II .
27 . - 30 . 9 . : Das T südl . Islands verlagert mit Richtung
auf die Shetlands ostwärts und bildet T - Mulde über den
Nordatlantik und Nordeuropa zu einem im Norduralgebiet
entstandenen T . Der hohe Druck über Europa wird abgebaut
und bleibt bei tiefem Druck über dem östl , Mittelmeer
schließlich nur noch als schmale H- Brücke zwischen dem
Schwarzen Meer und der Iberischen Halbinsel erhalten .

Sch .
26. 27. 28. 29. 30 . S. pt . 1956
18 27 27 33 23 ( Joule
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Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck
im Oktober über dem subpolaren und nordatlantisch - euro -

päischen Raum zwischen Labrador - Baffinland und der
mittleren Barentssee gefallen » Dieses Gebiet negativer
Druckänderung , das noch Skandinavien und einen Teil
Osteuropas bis zum Schwarzen Meer überdeckt,setzt sich
als schmaler Streifen über dem westl . Kordatlantik und
Neufundland südwärts fort , um sich über dem südl . Nord¬
atlantik unter Einschluß der Azoren und Madeiras wieder
ostwärts auszuweiten , Am stärksten fiel der Luftdruck
über der Irminger See ( - 10 ‘ mb ) , im Seegebiet um Jan

Mayen ( - 10,5 mb ) , sowie südlich des Ladoga - Sees,j ( ~ 5 mb) ,
ferner südwestl,der Azoren ( - -S mb ) . In d,übrigen Gebieten
war der Luftdruck angestiegen,am stärksten südlich Ir¬
lands ( + 10 . 5 mb ) , über Labrador ( +1 . 5 mb ) , sowie östl .
des Urals ( + 6 mb ) . Hinsichtlich der Abweichung vom
langjährigen Mittel ( s *> Karte S . 4 ) traten die Maxima
der positiven Anomalie südwestl . Irlands ( +9 mb) und
über Südfrankreich ( + 7,5 mb ) , sowie über Südlabrador
( + 3 . 5 mb) auf . Die stärksten negativen Abweichungen
ergaben sich südwestl . der Azoren ( - 3 . 5 mb) , ferner
über der Irminger - See ( - 5 mb ) , über dem Nordmeer zwi¬
schen Jan Mayen und den Lofoten ( - 5,5 mb ) , sowie nord¬
östlich des Wolgabogens ( - 6,5 mb) ,

Zirkulation im einzelnen :
1o - 6 . 10 . ; Ein über dem westl . Nordatlantik liegendes H
verlagert ostwärts in Richtung auf die Biskaya und er¬
reicht mit einem Keil das westl , Mittelmeer , Es bildet
H- Brücke über Island zu einem H über Ostgrönland . Ein
im Labrador - Raum entstandenes T wandert zur Labrador -

See , während das ostwärts ziehende T südl,Islands sich
mit dem aus dem Norduralgebiet kommenden T schließlich
über S - Finnland zu einem Zentral - T zusammenschließt ,
das Anschluß an tiefen . Druck über dem ; östl . Mittelmeer -
Raum . gewinnt ,
7, - 12 » lQ . : Das H westl , der Biskaya verlagert über die
Brit , Inseln nach Mitteldeutschland », Nordwestlich der
Azoren bildet sich ein H - Kern aus ( 8, ) . Die H- Brücke zum
Grönland - H wird durch eine T- Mulde unterbrochen ,

’ die
sich über den ganzen subpolaren Raum ausbreitet und in
der die Hauptzentren der Störungstätigkeit schließlich
westlich Islands und nordwestl . der Lofoten liegen .
Neues T dringt aus dem Madeira - Gebiet nordwärts vor ,
15, - 25 . 10 , ; Das Island - T bildet anfangs nach Vereini¬

gung mit dem von Madeira nordwärts gewanderten T eine
breite Mulde über dem Nordatlantik aus , die ab 22 . 10 .
vor der sich , regenerierenden H- Brücke zwischen dem
westl , Nordatlantik und dem Schwarzmeer - Raum nordwärts
zurückweicht « Westlich der Biskaya bildet sich schließ¬
lich kräftiges H aus ,
26 . - 51 . 10 , : Das H westl . der Biskaya , das schließlich
in das Gebiet westlich der Britischen Inseln verlagert
und Brücke über die Nordsee zu einem über Finnland
entstandenen neuen H bildet , verdrängt das subpolare
T - System , das sich stark abschwächt , weiter nach Nor¬
den . Zwischen einem Rest - T über der Labrador - See und
neuem T östlich Neufundlands bildet sich über dem west¬
lichen Nordatlantik eine T - Mulde , Desgleichen hat ein
flaches über dem Adria - Raum entstandenes T bis zum
Monatsschluß noch Bestand . Sch .
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Gegenüber dem Vormonat ist der mittl . Luftdruck im Novem-
ier über Neufundland , Labrador , Grönland , Island u . an¬
grenzenden nordatlant . Seegebieten,dem Mittelmeer - Schwarz -
leer - Raum u f einem angrenzenden breiten Gebietsstreifen
ron Y/est - Mittel - u . Osteuropa gefallen , am stärksten über
feufundland ( - 4 mb ) , der Däneraark - Str . ( - 5 mb ) , Korsika -
Sardinien u , dem Tyrrhenischen cer ( - 5,5 mb ) , sowie über
lern Wolgabogen ( - 2,5 mb ) 0 In der übrigen Gebieten stieg
[ er Luftdruck an , am stärksten nördl . der Azoren ( +5 mb ) ,
iber N - Skandinavien ( + 5 mb ) , dem nördl . Uralgebiet ( + 13mb)
sowie über der Baffin - Bay ( +2,5 mb) . - Das Verhältnis zum
. angjährig . Mittel ( s . Karte S . 4 ) zeigt die stärksten po¬
sitiven Anomalien über dem östl . N- Atlantik südwestl . Ir -
. ands ( + lo mb ) , der Barents - See ( +6 mb ) , sowie über d .
3affi 'n- Bay ( +2,5 mb ) . Die stärksten negativen Abweichungen
jrgaben sich über der Dänemark - Str » ( - lo mb ) und an der
TE - Küste Grönlands ( - 5,5 mb ) , ferner über . dem Wolgabogeri
- lo mb ) , sowie über dem Jonischen Meer ( - 0,5 mb) u , dem

itlant . Seegebiet südlich der Azoren ( - 3 m « ) . - -
■ o - 5 . ll . : Das H westl . der Brit . Inseln bildet nach S- Ir -
. and verlagernd Brücke zu einem E über E- Grönland . Bei ho -
lem Druck über Labrador vertieft sich das in der westat -
Lant . T - Mulde östl . Neufundlands entstandene T « Ein T über
Ler südl . Barents - See entsendet Ausläufer über Skandina¬
vien mit Kern über dem Ladoga - See ( 4 . ) . T über dem Tyrrhe -
lischen Meer wandert auffüllend zur Ägäis .
> . - 9 . 11 . : Das ostatlant . E zieht rasch abbauend nach Süd-
■rankreich . Zwischen Barents - See u . Mittelmeer bildet sich

E - Brücke über Europa mit Teil - H ' s | über Finnland , sowie
über den Karpaten aus . Das T östjl . Neufundlands zieht
rasch vertiefend u * über dem nördl . N- Atlantik ausbreitend
zur Irminger - See ,
lo . - 17 . il . : Das T Irminger - See , das nach einer Kreisbewe -
gung über S- Grönland stark aufgefüllt hatte , vertieft ab
17 . 11 . erneut . Eine T - Mulde , die sich anfangs südwärts
über den Ostatlantik erstreckte , wird von einem im Azoren -
Raum entstandenen kräftigen E , das über den größten Teil
des N- Atlantiks ausbreitend nach S - England zieht , zunächst
ostwärts verdrängt und schließlich durch eine E- Brücke zum
Karpaten - E abgeschnürt . Ein zweiter E- Kern entsteht ab 16 .
nördl . der Azoren . Neubildung eines T ' s im Raume Korsika -
Sardinien .
18 . - 25 . 11 . ; In der subpolaren T - Mulde entwickelt sich das
T Irminger - See durch Zusammenschluß mit einem bei Jan May¬
en ( 12 . ) entstandenen T zum Zentral - T und verlagert nach
Island . Durch Aufbau eines kräftigen E ' s über S- Skandina -
vien ( 19 . ) und Druckanstieg über der Barents - See verstärkt
sich die atlantisch - europäische E- Brücke , die nur vom 19 .
bis 22 . durch T - Mulde zwischen Island - u . Mittelmeer - T un¬
terbrochen wird .
24j, - 5o . ll . : Das Teil - E nördl . der Azoren verlagert ver¬
stärkend unter Ausbreitung über den N - Atlantik ostwärts in
Richtung auf die Biskaya . Durch Verlagerung des Island - T ' s
nach den Lofoten ( ab 26 . 1 und Ausbildung eines Teil - T ' s
über S - Skandinavien ( 27 . ) entsteht über Europa breite T -
Mulde zwischen Nordmeer und Mittelmeer , wo sich im Adria -
Raum erneut ein flaches T bildet . Sch ,) ei SE - Verlagerung des T ' s über dem Ladoga - See schließlich

Tägliche Priftzahlen ( keine Pentadenmittel ) für den atlantisch - europäischen Raum

1 . 2 . 3 . 4 .
_ P. _11 J7

5 , 6 . 7 . 8 . 9 , lo . 11 . 12 . 13 . 14 . 15 . 16 . 17 . 18 . 19 . 2o . 21 . 22 . 23 . 24 . 25 . 26 . 27 . 28 . 29 . 3o . ’lovomber 195^
o io 99 97 9n 18 ln 7 4 6 14 l6 l6 12 9 7 - 1 - 4 -1 12 33 33 3o 23 11 Juula . sec /oeP_1 o









Luftdruck-Pentaden -Karten
Herausgegeben vom

Deutschen Wetterdienst , Seewetteramt
(24 a) Hamburg 4 , Bernhard - Nocht - Straße 76

Verlagsort Hamburg
Bezugspreis monatlich DM 1,00 Erscheint 'monatlich . Hamburg , den 17 . Danuar1957

einschließlich Zustellgebühr -
Jahrgang 1 Nr . 1 £

Dezember 1956

e, \ 77j

'nia/te ^
'S./jo • .

,Ä \31

2 .JQS ■

~
7jjybahnenm

Gegenüber dem Vormonat ist der mittlere Luftdruck im
Dezember über dem größten Teil des Nordatlantik - Raumes
nördl . der Azoren und den Subpolargebieten mit Ausnahme
des nördl . Europäischen Nordmeeres und unter Einschluß
eines schmalen nord - und westeuropäischen Küstenraumes
gefallen , am stärksten über dem Mittelteil des nördl ,
Nordatlantiks ( - 1 ? mb ) ,sowie über Nowaja - Semlja ( - 2 mb ) .
In den übrigen Gebieten war der Luftdruck angestiegen ,
am stärksten über der oberen Wolga ( + 11 mb) ,ferner über
Sardinien ( + 6 mb ) , sowie über dem nördl . Europäischen
Nordmeer ( + 1 mb ) . Gegenüber dem langjährigen Mittel
( s . Karte S . 4 ) zeigen sich die größten negativen Ano¬
malien über der Irminger - See ( - 13 mb ) , sowie über dem
nordrussischen Dwinagebiet ( - 1 mb) . Die stärksten posi¬
tiven Abweichungen ergaben sich über Südskandinavien
( + 5 . 5 mb ) , der unteren Donau ( +7 mb ) , dem westl . Alpen¬
gebiet ( +7 . 5 mb ) , ferner über dem Seegebiet westl . der
Azoren ( + 5 mb ) ,

' sowie über Labrador ( +2 mb ) ,
Zirkulation im einzelnen ;

1 . - 6 . 12 . ; Das mitteiatlantische H . wandert zur Biskaya
und verdrängt das anfangs über Süditalien gelegene T
zur Ägäis . In der subpolaren T - Mulde formieren sich
schließlich Hauptzentren der barometrischen Minima über

der Irminger - See,sowie über Nordrußland - Fennoskandien .
7 . - 20 . 12 . : Die subpolare T- Mulde breitet sich über den
größten Teil des nordatlantisch - europäischen Raumes
aus . Während darin das T Irminger - See nahezu stationär
bleibt , bildet sich ab 12 . 12 . östlich Islands ein T ,
das die Insel südwestwärts umkreist und ab 19 . 12 . An¬
schluß an das T Irminger - See gewinnt . Ein ab 16 . 12 . an
der gleichen ürsprungsstelle entstandenes T zieht bis
20 . 12 . nordwärts über Spitzbergen ab , während sich ab
20 . 12 . neues T über dem Weißen Meer bildet, , Das H über
der Biskaya verlagert über S - Frankreich zum westl .
Mittelmeer und gewinnt Anschluß an ein H über dem
Schwarzmeer - Raum , dessen Brücke über Mittel - und Süd¬
europa zum Azoren - H sich bis zum 20 . 12 . erheblich ver¬
stärkt .
21, - 51 . 12 , ; Der Übergang zu überwiegend meridional ge¬
richteter Luftdruckverteilung vollzieht sich durch die
rasche Konzentration eines mächtigen H ' s über Mittel¬
skandinavien,das schließlich zur oberen Wolga verlagert
und eine Verstärkung des T ’ s über der Irminger - See , das
unter Verlagerung seines Kerns in das Seegebiet südwest¬
lich Islands mit Ausläufer bis zum mittleren Mittelmeer
Anschluß an ein ab 22 . 12 . dort entstandenes T gewinnt .

Sch .
Täglich * Driftsahlen ( kein * Pentadennittel ) für den atlantisch - europäischen Raun
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